
Öffentliches Bücherregal vor dem Rathaus
Edingen

Bild: BMA 
Das Bild zeigt (v.l.n.r.) Jutta Rinklin (Lokale Agenda), Bür-
germeister Simon Michler, Ulrike Wacker und Michael
Racho (Lokale Agenda), Herbert Stein, Dominik Eberle
und Vivien Reinhard vom Bau- und Umweltamt.

Schon vor geraumer Zeit schlugen Mitglieder des Arbeits-
kreises „Freizeit, Kultur & Soziales“ der Lokalen Agenda
vor, ein weiteres öffentliches Bücherregal anzulegen.
Neben dem Eingang des Freizeitbades in Neckarhausen
wird seit 2013 ein öffentliches Bücherregal rege genutzt
und von den Mitgliedern der Lokalen Agenda betreut. Da
kam der Standort der ehemaligen Telefonzelle an der Bus-
haltestelle vor dem Rathaus genau richtig. Nachdem die
stillgelegte Telefonzelle nun in den Farben des Gemeinde-
logos erstrahlt, wurden die Regale mit zahlreichen
Büchern gefüllt. Die Mitglieder der Lokalen Agenda dank-
ten Bürgermeister Michler und den Mitarbeitern des Bau-
und Umweltamtes der Gemeinde für ihr Engagement. Die
Spielregeln sind gut sichtbar angebracht und die Initiato-
ren hoffen auf die Vernunft der Nutzer.
Spielregeln:
 Sie können gelesene Bücher ins Regal stellen, um sie

so an andere weiterzugeben.
 Sie dürfen gern Bücher aus dem öffentlichen Bücherre-

gal mitnehmen – bitte nur zum privaten Gebrauch, nicht

zum Weiterverkauf.
 Bitte achten Sie darauf, dass Ordnung im Regal

herrscht, denn nur so ist es ein ansprechendes Ange-
bot auch für andere! Bitte Bücher nicht in zwei Reihen
hintereinander abstellen, da es sonst zu unübersicht-
lich wird. Müll abladen verboten.

 Sie können entnommene Bücher nach dem Lesen ger-
ne wieder zurückstellen oder an eine interessierte
Leseratte weitergeben.

Knabenchor zu Besuch im Schloss Neckar-
hausen

Bild: BMA 
Am 07.12.2017 empfing Bürgermeister Simon Michler den
russischen Knabenchor aus Dubna im Schloss in Neckar-
hausen. Die Kinder und Jugendlichen unter Leitung von
Olga Mironova befinden sich derzeit auf einer Konzertrei-
se durch den Rhein-Neckar-Kreis. Am Abend fand dann
ein Konzert in der Neckarhäuser Lutherkirche statt, bei
dem der Chor mit seinen Darbietungen begeistern konn-
te. Der Knabenchor Dubna wurde 1983 gegründet und
besteht heute aus rd. 400 Knaben und Jugendlichen. Der
Chor ist eine staatliche Einrichtung und wird auf künstle-
risch hohem Niveau gehalten. Gastiert hat der Chor
bereits in den bekannten Konzertsälen aller russischen
Großstädte und zahlreiche Konzertreisen ins Ausland
unternommen. 

Donnerstag, 14. Dezember 2017 Ausgabe: 50 / Seite 1



Seite 2 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Nr. 50



Informationsveranstaltung 50 Jahre Partner-
schaft am 6. Dezember

Bild: Fr. Senzig (MM) 
Nach einem kurzen Rückblick auf den ersten Teil der Jubi-
läumsfeierlichkeiten an Pfingsten in Plouguerneau ging es
um das Programm und Ideen für die anstehende Festwo-
che vom 25. bis 30.08.2018. Dabei ist die Gemeinde wie-
der auf die Hilfe der örtlichen Vereine und Organisationen
angewiesen.
Die 1. Vorsitzende der Interessengemeinschaft Partner-
schaft Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau (IGP), Bar-
bara Rumer, informierte über bereits eingegangene Vor-
schläge für ein offenes Programm. Dazu gehören bspw.
eine Fahrradferntour von Plouguerneau nach Edingen-
Neckarhausen, ein Jugend-Filmprojekt, ein weiterer Teil
der Bausteine zur Ortsgeschichte sowie bereits etablierte
Programmpunkte, wie der Besuch örtlicher Betriebe, ein
Kunstprojekt oder der Sporttag unter Beteiligung der ört-
lichen Vereine.
Anschließend wurden aus dem Kreis der Anwesenden
weitere Vorschläge und Zusagen einzelner Vereine und
Organisationen gemacht. Sei es ein Aufruf zur Bereitstel-
lung verkehrstüchtiger Fahrräder für französische Gäste,
Experimente zur Gewässerökologie in der Fischkinderstu-
be und weitere Ideen.
Das Programmthema des EU-Förderantrags „Integration
Europas durch Städtepartnerschaften“ soll gezielt in
Diskussionsrunden und Workshops bearbeitet werden.
Die Bevölkerung ist aufgerufen, weitere Ideen und Anre-
gungen an die IGP, E-Mail: igp@igp-jumelage.de oder die
Gemeindeverwaltung, E-Mail: carola.koch@edingen-
neckarhausen.de zu melden.

„Dankeschön-Aktion“ im Freizeitbad: Gemeinde
bedankt sich mit vergünstigten 12er-Karten bei den
Badegästen! 
Vom Nikolaustag am Mittwoch, 06.12.2017 an gibt es im
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen die 12er-Eintrittskar-
ten zu einem günstigen Preis: Erwachsenen-Karten
kosten 40,00 Euro (statt 48,00 Euro) und Kinderkarten nur
20,00 Euro (statt 24,00 Euro). 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Die Mehrfachkarten gelten übrigens als „Tageskarten“ da sie
keine zeitlichen Vorgaben für den Badebesuch vorsehen. 
Mit Beginn der „Dankeschön-Aktion“ am 06.12.2017 ist
der Kassen- und Kartenautomat im Foyer des Freizeitba-
des in Neckarhausens (Hauptstraße 356) bis zur Bade-
schließung am Donnerstag, 21.12.2017 auf den neuen
12er-Kartentarif eingestellt. 
Schließzeiten zum Jahreswechsel 2017/2018
Freitag, 22.12.2017 (1. Ferientag) bis Dienstag,
26.12.2017 (2. Weihnachtsfeiertag): geschlossen
Mittwoch, 27.12.2017 bis Samstag, 30.12.2017: geöffnet
Sonntag, 31.12.2017 (Silvester) bis Montag, 01.01.2018
(Neujahr): geschlossen
Ab Dienstag, 02.01.2018: geöffnet
Kontakt: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 356,
Telefon: 06203/808150

Hilfen für Familien: Landesfamilienpass und
Kommunaler Familienpass 2018

Alljährlich geben das Land Baden-Württemberg und die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen Familienpässe aus.
Der Landesfamilienpass und der Kommunale Familien-
pass bieten Kindern und Eltern Vergünstigungen im täg-
lichen Leben und bei gemeinsamen Aktivitäten. So erhal-
ten z.B. Familien Ermäßigungen bei der Nutzung von
Museen, Schlössern und anderen kulturellen Einrichtun-
gen. 
Beide Angebote sind kostenfrei.
Landesfamilienpass 2018
Mit dem Landesfamilienpass können Familien, die ihren
ständigen Wohnsitz in Baden-Württemberg haben - also
auch ausländische Familien – zum Teil unentgeltlich bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser,
Gärten und Museen besuchen.
Familien ab drei Kindern, allein Erziehende mit minde-
stens einem Kind, Familien mit einem schwer behinderten
Kind und Familien mit einem oder zwei Kindern, die
Regelleistungen oder einen Kinderzuschlag nach dem
SGB II beziehen, haben einen Anspruch auf den Landes-
familienpass. 
Kommunaler Familienpass 2018
Neu aufgelegt wurden auch die Ausweise zum Kommuna-
len Familienpass Edingen-Neckarhausen, mit dem man
Vergünstigungen bei der Nutzung öffentlicher Gemeinde-
einrichtungen (Freizeitbad Edingen-Neckarhausen,
Gemeindebibliotheken und Internettreff im Jugendzen-
trum) erhält. 
Wer erhält einen Kommunalen Familienpass der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen:
 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben

 Familien, bestehend aus nur einem Elternteil und die
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
zusammenleben

 Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 %
oder mehr beträgt

 Familien, die besondere Sozialleistungen erhalten und
mit mindestens einem Kind zusammenleben. 

Wo kann ich mich hinwenden?!
Der Landesfamilienpass mit Gutscheinkarte und der Kom-
munalen Familienpass können in den Bürgerservice-Stel-
len der Gemeinde Edingen-Neckarhausen beantragt wer-
den. 
Bitte bringen Sie Ihren bisherigen Landesfamilienpass und
einen Kindergeldnachweis mit.
Kontakt: 
Bürgerservice Edingen, Telefon: 06203/808209, 808211,
808215, 808229
Bürgerservice Neckarhausen, Telefon: 06203/808131,
808147
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Jahresabschluss des Abwasserverbandes „Unterer Neckar" Edingen-Neckarhausen 
für das Wirtschaftsjahr 2016 
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Unterer Neckar" Edingen-Neckarhausen hat in ihrer 
Sitzung am 05.12.2017 den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2016 festgestellt. 
Gemäß § 15 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz wird der Jahresabschluss hiermit bekannt gemacht. 

 
Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2016 (01.01. - 31.12.) 

  2016   2015 
  EUR EUR EUR TEUR 
1. Umsatzerlöse     
 a) Betriebskostenumlage 3.355.241,16   2.980 
 b) Zinsumlage 165.935,42   180 
   3.521.176,58  3.160 
4. Sonstige betriebliche Erträge     
 a) Ersätze etc. 14.359,49   21 
 b) Sonstige 0,00 14.359,49  0 
     3.535.536,07 3.181 
5. Materialaufwand     
 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-     
    und Betriebsstoffe und für bezogene Waren     
    1. Energiekosten, Wasser 554.373,36   456 
    2. Kfz-Treibstoffe 3.534,55   4 
    3. Betriebs- u. Installationsmaterial 514.086,61   384 
    4. AfA auf geringwertige Wirtschaftsgüter 3.481,48   6 
   1.075.476,00    850 
      
 b) Aufwendungen für bezogene Leistungen     
    1. Betriebs- u. Instandsetzungsarbeiten  345.569,29   287 
    2. sonstige Betriebsarbeiten 266.321,04   257 
    3. Kfz-Instandhaltung 8.223,70   12 
   620.114,03  556 
      
6. Personalaufwand     
 a) Löhne und Gehälter 531.745,28     496 
 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen     
    für Altersversorgung und Unterstützung 153.422,13   142 
   685.167,41                638 
      
7.+18. Abschreibungen auf Sachanlagen  664.894,31  666 
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen  323.538,78  291 
    3.369.190,53 3.001 
      
11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge     8,44 0,5 
13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen   165.943,86 180 
21. Sonstige Steuern   410,12 0,5 
22. Jahresgewinn/Jahresverlust   0,00 0,00 
Abgleich der Gewinn- und Verlustrechnung 

 2016 2015 
 EUR TEUR 
   
Umsatzerlöse nach Nr. 1 3.521.176,58 3.159 

Erträge nach Nr. 4 + 11     14.367,93     22 

 3.535.544,51 3.181 

   
Aufwand nach Nr. 5 - 8            3.366.531,56  3.001   

Aufwand nach Nr. 13, 18, 21     169.012,95   180 

 3.535.544,51 3.181 



Seite 6 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Nr. 50

 Abwasserverband „Unterer Neckar" Bilanz zum 31.12.2016 
 Aktivseite    
   31.12.2016 31.12.2015 
                               €        € 
A. Anlagevermögen    
I. Immaterielle Vermögensgegenstände                                         0,00                 0,00 
II. Sachanlagen    
 1, Grundstücke mit Betriebsbauten                              676.758,00      676.758,00 
 6. Verteilungs- und Sammelanlagen   
 Kanäle und Schächte 1.604.608,47 1.702.097,73 
 Kläranlage  3.970.029,77 4.199.168,88 
 Hebewerke  2.643.497,21 1.717.011,18 
 Regenrückhalte-/Regenüberlaufb.    131.838,99 227.813,84 
 10. Betriebs- und Geschäftsausstattung   
 Fahrzeuge 25.405,98 15.323,95 
 Betriebs- und Geschäftsausstattung 69.341,57 60.890,90 
 11. Geleistete Anzahlungen und AiB      
 AiB   50.949,37 
 Summe Sachanlagen  9.121.479,99  8.650.013,85 
II. Finanzanlagen    
 3. Beteiligungen  850,00 750,00 
 6. Sonstige Ausleihungen                                      203,16              194,72 
 Summe Finanzanlagen                                   1.053,16              944,72 
B. Umlaufvermögen    
II. Forderungen und so. Vermögensgegenstände    
 4. Forderungen an Verbandsgemeinden                                 42.757,40     67.634,39 
 5. Sonstige Vermögensgegenstände 325.000,00 1.647,80 
 1. Forderung aus Lieferung u. Leistung   30.254,81 21.474,13 
 Summe Ford.u.so.Vermögensgegenst.                                398.012,21 90.756,32 
IV: Schecks, Kassenbestand, Guthaben.bei Kreditinstituten    
 Guthaben bei Kreditinstituten, Handvorschuss  756.909,37 1.416.679,47 
   10.277.454,73 10.158.394,36 
 
Passivseite     
  Einlagenerstattung    31.12.2016 31.12.2015
                     €                         € € 
A. Eigenkapital    
 I.  Stammkapital  -58.037,29    3.647.667,80    3.652.511,73
II.  Rücklagen                         0,00                  0,00            0,00
III. Gewinn /Verlust                         0,00                  0,00           0,00 
E.  Verbindlichkeiten    
     2. Verbindlichkeiten ggü.Kred.Inst.   
     Kreditbestände                5.480.383,83    5.004.073,76
     kurzfr. Verbindlichkeiten (Zinsabgrenzung)            23.444,22         24.280,60
     4. Verbindlichkeiten aus Lief.u.Leist.         503.056,54       528.800,30
     8. Verbindlichkeiten ggü.Verb.gemeinden          615.454,75       941.502,52
     9. sonstige Verbindlchkeiten   
     mit Restlaufzeit bis 1 Jahr              7.447,59     7.225,45
     Summe Verbindlichkeiten      6.629.786,93    6.505.882,63
   
      10.277.454,73  10.158.394,36
 



Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Laut Wikipedia versteht man unter „Winterdienst“ die
Erhaltung der Verkehrssicherheit auf Straßen, Plätzen und
Wegen bei Behinderungen durch Schnee oder Eis. Sie
dient der Unfallvorsorge und Gewährleistung der sicheren
Befahr- und Begehbarkeit.
Die sogenannten Baulastträger (u.a. Kommunen, Landes-
und Bundeseinrichtungen) sind für die Räumung der Stra-
ßen verantwortlich; die Räumung von Fußwegen wird
meist über Gesetze und Verordnungen den Anliegern
übertragen und von diesen oft auf ihre Mieter.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. Die Behältnisse, in denen die
Gemeinde kostenfreies Streugut anbietet, sind gefüllt und
an den u.g. Abholstellen aufgestellt. 
An besonders gefährlichen Stellen wollen wir den Auto-
fahrern und auch den Fußgängern ein möglichst gefah-
renfreies Fortkommen ermöglichen. 
Hier schon jetzt einige wichtige Informationen zum
Winterdienst: 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden wegen
ihrer Bedeutung für den überörtlichen Verkehr von der
Straßenbauverwaltung geräumt und gestreut, auch inner-
halb der geschlossenen Ortschaft. 
Die Ortsstraßen werden von der Gemeinde grundsätzlich
nicht geräumt. Die Erfahrung hat nämlich gezeigt, dass
das Schneeräumfahrzeug wegen parkender Fahrzeuge
nicht durchkommt und die Grundstücksausfahrten bei
größeren Schneemengen nicht mehr passierbar sind.
Außerdem gewährleistet eine Schneedecke auf der Fahr-
bahn bei angepasstem Fahrverhalten ein sichereres Fort-
kommen als auf einer vereisten Fahrbahn, die durch Räu-
men und Streuen fast zwangsläufig entsteht. 
An besonders gefährlichen Stellen, das sind wichtige
Kreuzungen und Einmündungen in Verbindung mit einer
abschüssigen oder ansteigenden Fahrbahn, streut die
Gemeinde ein Split-Salz-Gemisch. 
Treppen und wichtige Geh-und Radwege werden eben-
falls geräumt und gestreut und zwar in der im Streuplan
festgelegten Reihenfolge entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung.   
Unsere große Bitte an alle Verkehrsteilnehmer
Passen Sie Ihr Fahrverhalten an die Straßenverhältnisse
an. Am Besten lassen Sie das Fahrzeug stehen. Auf den
nicht geräumten und nicht gestreuten Spazierwegen rund
um unsere Gemeinde lässt sich gut ein Winterspaziergang
machen. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 
Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen vom 15.11.1989 sind die Straßenanlieger
(Eigentümer, Erbbauberechtigte, Mieter und Pächter) ver-
pflichtet, die Gehwege oder entsprechende Flächen ent-
lang der Grundstücke zu reinigen, bei Schnee zu räumen
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Hierzu zäh-
len in Verkehrsberuhigten Bereichen, sog. Spielstraßen,
die nicht mit Stellplätzen belegten Flächen entlang der
Grundstücke, das sind in der Regel die Flächen vor den
Hauseingängen.  
Diese Pflicht ist werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu erfüllen. Wenn nach diesem
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt,

ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das
erforderliche Maß zu beschränken. Zum Bestreuen ist
grundsätzlich abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 
Abholstellen: Kostenfreier Splitt zum Bestreuen für
unsere Bürger/innen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt Split kosten-
los zur Verfügung. Bitte bringen Sie zum Abholen des
Streumaterials an den nachfolgend genannten Abholstel-
len Eimer und Schaufel mit.
⊗ Edingen

Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Großsporthalle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

⊗ Neu-Edingen
Parkplatz beim Real-Markt

⊗ Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO

Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Horst Göhrig, Telefon: 06203/808142,
E-Mail: horst.goehrig@edingen-neckarhausen.de
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, 
Telefon: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Newsletter Edingen-Neckarhausen
(EDNEws) erscheint am 29. Dezember
Einmal im Monat versendet die Gemeinde per E-Mail die
Newsletter Edingen-Neckarhausen (EDNEws).
Aktuell beziehen 966 Nutzer das kostenfreie Informations-
angebot der Gemeinde. 
Die Dezember-Ausgabe der EDNEws erscheint am Don-
nerstag, 29.12.2017.  
Unsere Newsletter berichtet in komprimierter Form über
das aktuelle und kommende Orstgeschehen und stellt
eine sinnvolle Ergänzung zur Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de und dem wöchentlich
erscheinenden Amtlichen Mitteilungsblatt dar.  
Wer Interesse an diesem Angebot hat kann sich dafür
ganz einfach im Internet unter: www.edingen-neckarhau-
sen.de (Startseite > linke Menüleiste > Menüpunkt „News-
letter“) anmelden und erhält dann von der Gemeinde die
aktuellen Mitteilungen (Veranstaltungskalender, Hinweise
und Bekanntmachungen) per E-Mail direkt zu sich nach
Hause.
Selbstverständlich werden die bei uns hinterlegten E-
Mail-Adressen keinem Dritten zugänglich gemacht und
werden ausschließlich für den Newsletter-Service verwen-
det. Natürlich kann man diesen kostenfreien Service auch
jederzeit wieder abbestellen. 
Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Schließung von Gemeindeeinrichtungen
Die nachfolgenden Veranstaltungs-, Kultur- und Sport-
stätten der Gemeinde Edingen-Neckarhausen sind wäh-
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rend der Weihnachtsferien und zum Jahreswechsel wie
folgt geschlossen: 
Freizeitbad Edingen-Neckarhausen:
22.12.2017 bis 26.12.2017 
31.12.2017 bis 01.01.2018 
Pestalozzi-Halle in Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Kleinhallenbad Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018
Werner-Herold-Halle Edingen:
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Kegelbahnen in der Werner-Herold-Halle:
22.12.2017 bis 19.01.2018 (Wartung) 
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen:
22.12.2017 bis 07.01.2018
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 
14.12.2017 bis 09.01.2018
Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 
20.12.2017 bis 08.01.2018 
Bibliothek Edingen: 
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Jugendbibliothek Edingen:
22.12.2017 bis 07.01.2018 
Bibliothek Neckarhausen:
22.12.2017 bis 01.01.2018
Jugendzentrum:
21.12.2017 bis 07.01.2018 

Land Reinland Pfalz
Landesamt für Geologie und Bergbau
Bekanntmachung des Landesamtes für Geologie und
Bergbau Rheinland-Pfalz
Das Konsortium aus dem Konzessionsinhaber Palatina
GeoCon GmbH & Co. KG und der ENGIE E&P Deutsch-
land GmBH (Betriebsführer – Speyer), beantragte im Rah-
men der weiteren Feldesentwicklung des Erdölfeldes
Römerberg – Speyer mit Schreiben vom 23.05.2017 beim
Landesamt für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz
(LGB) die Zulassung eines obligatorischen Rahmenbe-
triebsplanes. 
Wegen einer Rechtsänderung während des Beteiligungs-
verfahrens wird die Auslage wiederholt und die Rückäu-
ßerungsfrist um einen Monat ergänzt. Näheres finden Sie
am Ende des Textes!
Beabsichtigt ist eine Erdölförderung von über 500 Tonnen
Erdöl pro Tag. Nach § 171a S. 1 Nr. 1 BBergG , § 74 Abs.
2 UVPG , § 3 b UVPG  i.V.m. § 1 Nr. 2 Buchstabe a) UVP-
V Bergbau  ergibt sich somit eine UVP-Pflicht. Im Berg-
recht ist in diesem Fall gem. § 52 Abs. 2a BBergG a.F.  ein
Rahmenbetriebsplan zu verlangen und für dessen Zulas-
sung ein Planfeststellungsverfahren nach Maßgabe der §§
57a und b.i.V.m. § 5 BBergG a.F., § 1 Abs. 1 und § 4
LVwVfG  i. V. m §§ 72 ff VwVfG  durchzuführen. 
Das LGB ist nach § 57 a Abs. 1 Satz 2 BBergG a.F. i.V.m.
der BergRZustV RP 2008  die zuständige Behörde für die
Ausführung des Bundes¬berggesetzes in Rheinland–Pfalz
und somit Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde.
Das bergbauliche Vorhaben besteht aus zwei Clusterplät-
zen (Betriebsplätzen) sowie einer Zusatzwasserleitung
nebst Brunnen. Der Clusterplatz 1 befindet sich im West-
en der Stadt Speyer in einem Industriegebiet. Clusterplatz

2 ist im Norden der Stadt Speyer verortet. Der Betrieb liegt
größtenteils in der Gemarkung Stadt Speyer. Die Brun-
nenanlage liegt in der Gemarkung Otterstadt, Verbands-
gemeinde Waldsee. 
Der Rahmenbetriebsplan nebst zugehörigen Unterlagen
wurde bereits vom 17.07.2017 bis einschließlich den
16.08.2017 zur Einsichtnahme ausgelegt. Die Rahmenbe-
triebsplanunterlagen sind in Umfang und Inhalt unverän-
dert. Der unveränderte Rahmenbetriebsplan nebst zuge-
hörigen Unterlagen wird erneut zur Einsichtnahme
ausgelegt. 
Bei den ausgelegten Unterlagen handelt es sich insbe-
sondere um 
• den Rahmenbetriebsplan inkl. der allgemeinverständ-

lichen nichttechnischen Zusammenfassung,
• die Umweltverträglichkeitsstudie,
• den landschaftspflegerischen Begleitplan zur Brunnen-

anlage zur Entnahme von Zusatzwasser und zur Zusat-
zwasserleitung sowie zu den Clusterplätzen,

• die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung,
• die Natura-2000-Verträglichkeitsprüfung des Vogel-

schutzgebiets Otterstadt Altrhein und Angelhofer Altr-
hein inklusive Binsfeld,

• Anträge über mitzuentscheidende Genehmigungen,
Zulassungen und Befreiungen, auch wasserrechtliche
Erlaubnisse für die Entnahme von Grundwasser und die
Einleitung von Grundwasser in die Vorflut, 

• Pläne zum Einwirkungsbereich des geplanten Vorha-
bens, in dessen Grenzen gelegene Belange und Rechts-
güter im Betriebsplanverfahren oder bei der Bergauf-
sicht zu berücksichtigen sind,

• Sicherheitsdatenblätter der gehandhabten Medien,
• eine Integritätsbetrachtung für die Bohrungen des

Betriebs Römerberg-Speyer,
• eine gutachterliche Stellungnahme über die Rahmenbe-

dingungen für den Explosionsschutz der Anlagen zur
Gewinnung und Aufbereitung von Erdöl der Feldesent-
wicklung Römerberg Speyer,

• Brandschutzkonzepte für die Clusterplätze 1 und 2,
• eine Studie zur Hochwassersicherheit der geplanten

Anlagen zur Gewinnung und Aufbereitung,
• eine gutachterliche Untersuchung und Bewertung einer

möglichen Senkung der Tagesoberfläche durch förder-
bedingte Druckabsenkung in der Erdöllagerstätte
Römerberg-Speyer,

• eine Betrachtung der seismischen Gefährdung durch
die Gewinnung von Erdöl im Bewilligungsfeld Römer-
berg-Speyer sowie der Leistungsfähigkeit des seismi-
schen Monitoringnetzwerkes,

• Prognosen zu den Emissionen aus der Verbrennung von
Erdölbegleitgas in den geplanten Verbrennungsanlagen
auf den Clusterplätzen 1 und 2,

• schalltechnische Gutachten zur Ermittlung der Geräu-
schemissionen und -immissionen durch den Betrieb der
Clusterplätze 1 und 2,

• Bewertungen der Wärmeemissionen der obertägigen
Anlagen auf den Clusterplätzen 1 und 2,

• die Ergebnisdarstellung lichttechnischer Berechnungen
für den Standort der Clusterplätze 1 und 2 sowie

• die Prüfung und Bewertung radioaktiver Emissionen bei
der Erdölförderung aus der Erdöllagerstätte Römerberg-
Speyer.  
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Die Unterlagen können eingesehen werden in der Zeit
vom 02.01.2018 bis 01.02.2018 bei der Gemeindever-
waltung Edingen-Neckarhausen, Bauamt, Hauptstra-
ße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen; in den Zeiträu-
men: montags von 08.00 bis 12.15 Uhr, dienstags von
08.00 bis 12.15 Uhr, mittwochs von 08.00 bis 12.15 Uhr
und von 13.00 bis  15.30 Uhr, donnerstags von 08.00 bis
12.15 Uhr und von 14.00 bis  18.00 Uhr und freitags von
08.00 bis 12.15 Uhr.
Ferner ist eine Einsichtnahme beim Landesamt für
Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz, Emy-Roeder-
Str. 5 in 55129 Mainz zu folgenden Dienstzeiten mög-
lich: montags von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
15.30 Uhr, dienstags von 09.00 bis 12.00 und von 14.00
bis 15.30 Uhr, mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 15.30 Uhr, donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 09.00 bis
12.00 Uhr.
Gem. den Vorgaben von § 27 a VwVfG findet sich dieser
Bekanntmachungstext sowie der Text und die Grafiken
und Karten des Rahmenbetriebsplanes auch auf der Inter-
netseite des LGB (www.LGB-RLP.de). Maßgeblich ist
jedoch der Inhalt des zur Einsicht ausgelegten Plans (§ 27
a Absatz 1 Satz 4 VwVfG).
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, kann bis einen Monat nach Ablauf der Auslegungs-
frist und damit bis zum 01.03.2018 bei den vorgenannten
Stellen sowie beim Landesamt für Geologie und Bergbau
Rheinland-Pfalz Einwendungen, schriftlich oder zur
Niederschrift, gegen das Vorhaben erheben (§ 18 S. 2 i. V.
m. § 9 Abs. 1c UVPG).  
Die Einwendungen sollen neben Vor- und Familiennamen
auch die volle leserliche Anschrift des Einwenders enthal-
ten. Aus den Einwendungen muss erkennbar sein, wes-
halb das Vorhaben für unzulässig gehalten wird bzw. Ein-
wendungen erhoben werden. 
Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach
anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe
nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Ent-
scheidung nach § 74 VwVfG einzulegen, können innerhalb
der Einwendungsfrist bis zum 01.03.2018 Stellungnah-
men zu dem Plan abgeben.
Mit Ablauf der Äußerungsfrist sind gem. § 9 Abs. 1c S. 2
UVPG a.F. i.V.m. § 73 Abs. 4 S. 3 u. 6 VwVfG für das Ver-
fahren über die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerun-
gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen.
Die innerhalb der vorausgegangenen Äußerungsfrist
bereits fristgerecht vorgebrachten Einwendungen und
Stellungnahmen gegen das Planfeststellungsverfah-
ren zur Feldesentwicklung „Römerberg-Speyer“ wer-
den weiterhin im Verfahren berücksichtigt. Eine
erneute Einreichung von bereits vorliegenden Einwen-
dungen ist somit nicht notwendig!
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt
werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit
einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Sig-
naturgesetz zu versehen. Bei der Verwendung der elektro-
nischen Form sind besondere technische Rahmenbedin-
gungen zu beachten. Die E-Mail-Adressen bzw.
entsprechende Hinweise finden Sie unter: Für das LGB:
lgb-rlp@poststelle.rlp.de unter 

www.lgb-rlp.de/service/e-kommunikation.html. 
Für die Gemeinde Edingen-Neckarhausen besteht kein
Zugang zu der formgebundenen, rechtsverbindlichen,
elektronischen Kommunikation. 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfäl-
tigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichför-
mige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu
bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen
unberücksichtigt bleiben. 
Die Einwendungen werden der Antragstellerin bekannt
gegeben. Auf Verlangen des Einwenders werden dessen
Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit die
Angaben nicht zur Beurteilung des Inhaltes der Einwen-
dung erforderlich sind. 
Ein Termin zur Erörterung der rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen, der Stellungnahmen der Behörden und der
nach Naturschutzrecht anerkannten Vereine, zu dem Plan
mit dem Träger des Vorhabens wird nach dem Ende der
Einwendungsfrist ortsüblich bekannt gemacht. Personen,
die Einwendungen erhoben haben, können von dem Erör-
terungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden, wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen vorzunehmen sind. Die Vertretung durch einen
Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist
durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu
den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Aus-
bleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Der Erörterungstermin
ist nicht öffentlich.
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht
erstattet.
Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhö-
rungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden. 
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50
Zustellungen vorzunehmen sind.
Im Auftrag gez. Jörg Daichendt (stellv. Abteilungsleiter)
Kontakt: 
Landesamt für Geologie und Bergbau Rheinland-Pfalz,
Abteilung Bergbau, Emy-Roeder-Straße 5, 55129 Mainz,
E-Mail (Allgemein): office@lgb-rlp.de
Homepage: www.lgb-rlp.de 

„Zeit für Advent“: Kultureller Adventskalender öffnet
seine Türchen
Vom 01. bis 23.12.2017 gibt es seit 2007 den kulturellen
Adventskalender in Edingen-Neckarhausen. Dieses Jahr
öffnen sich 21 Türchen in der Adventszeit: Engagierte Bür-
gerinnen und Bürger laden die Bevölkerung ein, sich
gemeinsam „Zeit für Advent“ zu nehmen.
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Hier das Programm für den „Endspurt“ vor Weihnachten:
Donnerstag, 14.12.2017
Der Klassiker: Nachtwächterrundgang mit Stips, 17.30
Uhr: (Achtung: im gedruckten Programm ist versehentlich
eine falsche Uhrzeit angegeben), Bürgermeister-Reinle-
Platz am Rathaus (E)
Frreitag, 15.12.2017
„Guerilla Weihnachtsdeko": Bitte wetterfeste, selbst
gebastelte Weihnachtsdeko, möglichst aus Naturmateria-
lien, zum Verbleib am Ort mitbringen, 17.30 Uhr, Christina
Reiß (Info-Telefon: 06203/839075) Treffpunkt Meßplatz (E),
für mobilitätseingeschränkte Menschen zugänglich
Samstag, 16.12.2017
Advent im Schlosshof, 18.00 Uhr, CDU Gemeindeverband
Edingen-Neckarhausen, Schlosshof (N)
Sonntag, 17.12.2017
Offenes Adventssingen des Evangelischen Singkreises,
18.00 Uhr, Lutherkirche (N)
Dienstag, 19.12.2017
Adventsflohmarkt mit Waffeln, Glühwein und heißem
Apfelsaft.  Flohmarktspenden erbeten, Erlös zugunsten
Freizeitkasse der Seniorenwohnanlage. Tauschen von
Advents- bzw. Weihnachtsgeschichten und -gedichten
(bitte Kopien mitbringen). 15.00 bis 17.00 Uhr, Senioren-
wohnanlage in der Hauptstraße 359 (N), für mobilitätsein-
geschränkte Menschen zugänglich
Mittwoch, 20.12.2017
Der Klassiker: „Alle Jahre wieder…“ Geschichten zu
Weihnachten. Der Förderverein „Edinger Schlösschen
e.V.“ lädt zu einer Lesung mit Dr. Inge Herold. 19.00 Uhr,
Edinger Schlösschen, Hauptstraße 35 (E) Tasse
Freitag, 22.12.2017
Der Klassiker: Stockbrotbacken bei Familie Edelmann mit
adventlicher Musik, Glühwein und Kinderpunsch. Bitte Stock
mitbringen, Teig vorhanden. 18.00 Uhr, Friedrich-Ebert-Stra-
ße 53 (N), Bei Regen muss es leider ausfallen. Tasse
Samstag, 23.12.2017
„Wünsche in den Weihnachtshimmel steigen lassen",
18.00 Uhr, Christina Reiß Plouguerneau-Allee/ Hauptstra-
ße (zwischen E und N), für mobilitätseingeschränkte Men-
schen zugänglich. Es geht an Weihnachten nicht nur um
möglichst teure Geschenke. Man kann sich mit den Wün-
schen für sich, seine Lieben oder die Welt auseinander-
setzen. Diese Wünsche schreiben wir gemeinsam auf ein
Spezialpapier und lassen sie dann im Weihnachts-Nach-
thimmel verglühen. Vielleicht gehen sie ja in Erfüllung?!?
Erklärung der Kürzel: 
Tasse: Bitte Tasse mitbringen, €: es wird ein Kostenbeitrag
erhoben, E: Ortsteil Edingen, N: Ortsteil Neckarhausen
Kontakt: 
Lokale Agenda, Christina Reiß, Telefon: 0178/1372175, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Cinema-Welturaufführung
Unser Film aus dem Ferienprogramm ist endlich fertig. Wir

zeigen ihn am Freitag, 15.12.2017, 17.30 Uhr, im JUZ. Ihr
könnt gern Freunde und Verwandte mitbringen. Wir wollen
pünktlich anfangen, da der Film ca. 40 Minuten lang ist.
Alle Akteure bekommen dann noch eine DVD.   
Fest-der-KulturEN: Heute Vortreffen
Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018
treffen wir uns wieder im JUZ am heutigen Donnerstag,
14.12.2017 um 18.00 Uhr. Weitere Interessenten sind
herzlich eingeladen.
JUZ-Schließungen
In den Weihnachtsferien machen wir das JUZ vom
22.12.2017 bis 07.01.2018 zu. Ab dem 08.01.2018 läuft
dann alles wieder ganz normal.
Unser Wochenprogramm
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln,18.00 Uhr: Jugendrat- und FOEN-Sitzung./
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club; / Freitag,14.00 Uhr:
Kletter-Treff , 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer
Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Erzieher Arne Heider; Tele-
fon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de /
facebook: Jugendzentrum 13.

50 Jahre Partnerschaft mit Plouguerneau: Info-Veran-
staltung zur Programmplanung
Die Gemeindeverwaltung hatte am 06.12.2017 zu einer
Infoveranstaltung eingeladen, in der Ideen für das vom 25.
bis 30.08.2018 stattfindende 50-jährige Partnerschaftsju-
biläum eingebracht werden konnten. 
Bei IGP und Gemeinde gingen bereits im Vorfeld Ideen
ein, aber auch in der Versammlung wurden viele gute Pro-
grammideen vorgeschlagen. Barbara Rumer nannte eini-
ge Ideen: Die von der IGP initiierte „5. Tour du Jumelage“
von Plouguerneau nach Edingen-Neckarhausen in acht
Etappen, zu der natürlich deutsche Radsportler eingela-
den sind, gemeinsames Musikkonzert zum Auftakt am
Samstagabend, Jugendfilmprojekt zum Programmthema,
Ausstellung über die Partnerschaftsgeschichte, Fortfüh-
rung des Projektes „Deutsch-französischer Partner-
schaftschor“, Auftritte von Musikgruppen, Quizabend,
Familienangebote mit Schulen und Kindergärten, Künst-
lerprojekt mit Ausstellung, Jubiläums-Strickaktion, Sport-
tag (Boule-Club bot Bewirtungsübernahme an), Festbuch
als Baustein zur Ortsgeschichte, Tanzveranstaltungen.
Weiterhin wurden genannt: Wanderungen, Radtouren und
Ausflüge, Open-Air-Kino, Feuerwerk bei der Fähre oder
Lampionsfahrt auf dem Neckar, Dia-Show über Edingen-
Neckarhausen, Besuch von Schrebergärten und örtlichen
Betrieben, Einbindung ausländischer Mitbürger, Veran-
staltung mit „deutschem Kaffeetisch“, Einbeziehung der
Fischkinderstube, Diskussionsrunden zu europäischen
Themen usw. 
Bei der Europäischen Union wurde zur Durchführung der

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Festwoche ein Zuschussantrag gestellt. Für die Woche
wurde das Thema: „Integration Europas durch Städte-
partnerschaften“ gewählt.
Es wurden weitere Themen wie Organisation der gemein-
samen Essen, Unterbringung in Familien, Unterbrin-
gungsliste im Plouguerneau-Haus angesprochen. Gesetzt
sind die Programmpunkte Ökumenischer Gottesdienst
und Feierstunde mit Unterzeichnung der Partnerschafts-
urkunde. 
Es wurde erneut vorgeschlagen, den Kreisel vor dem
Schloss offiziell „Plouguerneau-Kreisel“ oder „Partner-
schaftskreisel“ zu nennen und eine Dauerausstellung im
Schloss zur Partnerschaft zu installieren. 
Diese und weitere Programmpunkte wurden vorgetragen
und weitere können bis Ende Januar bei IGP und Gemein-
de eingereicht werden. Danach wird das offizielle Pro-
gramm festgelegt.
Die Info-Veranstaltung sehen wir als Erfolg, danken der
Gemeinde und den Teilnehmern und freuen uns auf die
Einbindung vieler Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine
in die Festwoche.
IGP-Crêperie beim Kinderweihnachtsmarkt

Bild: IGP 
Auch in diesem Jahr waren die Crêpiers der IGP beim Kin-
derweihnachtsmarkt vertreten. 
Wir danken allen Besuchern, auch für die vielen Gesprä-
che zum Thema „Partnerschaft und Jubiläums-Festwo-
che“.
Partnerschafts-Jugendaustausch: Ferienjob-Aufent-
halt in Plouguerneau und in Edingen-Neckarhausen
im Juli und August 2018
Jugendliche ab 18 Jahre können sich bei der IGP für einen
vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnerge-
meinde bewerben. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist
eine frühzeitige Bewerbung sinnvoll. Informationen, auch
persönlich im Plouguerneau-Haus, sind jederzeit möglich. 
Wir suchen für französische Jugendliche auch Firmen, die
im Juli und August vierwöchige Ferienjobs anbieten. Mel-
dungen an die IGP, Telefon: 06203/108950, E-Mail:
igp@igp-jumelage.de
Ausbildung von Animateuren im deutsch-französi-
schen Jugendaustausch 
Die IGP bietet Jugendlichen, die sich im deutsch-franzö-
sischen Jugendaustausch engagieren wollen, Aus- und
Fortbildungsseminare des DFJW an. Es stehen Seminare
im Sprachbereich (auch Intensiv-Sprachkurse), in der
Sprachanimation, aber auch Jugendleiterausbildung zur
Verfügung. Wir beraten interessierte Jugendliche gerne

und laden hierzu ins Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße
13) ein. 
Meldungen an die IGP, Telefon: 06203/108950, E-Mail:
igp@igp-jumelage.de
Veranstaltungen zum Deutsch-Französischen Tag
2018: 50 Jahre Städtepartnerschaft mit Plouguerneau
– Auftaktveranstaltung  am 21. Januar, 11.00 Uhr, im
Schloss in Neckarhausen
Mit französischer Musik, Neues vom Jugendaustausch,
Vorstellung des Jahresprogramms mit DFJW-Jugendbe-
gegnungen, Sport- und Sprachbegegnungen. Neben
aktuellen deutsch-französischen Neuigkeiten, Videos aus
„Karambolage“ und vom Austausch 2017 vervollständi-
gen das Programm.
Ein neues Projekt zur Intensivierung des Jugendaus-
tauschs im Rahmen der Städtepartnerschaft wird vorge-
stellt. 
Soirée Cinéma francais am 19. Januar 
Anlässlich des Deutsch-Französischen Tages lädt die IGP
Edingen-Neckarhausen am 19.01.2018 zu einem franzö-
sischen Film- und Info-Abend ein. Beginn: 19.00 Uhr. Die
IGP/DFJW-Projekte 2018 werden vorgestellt und ein von
der „IGP-Jeunesse“ ausgewählter Film (Original mit
Untertiteln) wird im DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar in
Edingen-Neckarhausen (Plouguerneau-Haus) gezeigt. Zu
der Veranstaltung sind die Teilnehmer am Jugendaus-
tausch des Jahres 2017 sowie Schülerinnen und Schüler
eingeladen.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Beim Kinderweihnachtsmarkt: Museumstassen von
Hans D. Wirtz finden Gefallen

Bild: IGM
Wie im Vorjahr war auch beim diesjährigen KIEN-Kinder-
weihnachtsmarkt am vergangenen Sonntag im Schloss-
hof der Förderverein Gemeindemuseum Edingen-Neckar-
hausen e.V. mit einem Bücherstand vertreten. Dort waren
auch die von Vereinsmitglied Hans D. Wirtz kreierten
„Museumstassen“ zu haben. Sie zeigen die Titelseiten der
bisherigen sieben „Bausteine zur Ortsgeschichte“. Zehn
der 100 Tassen der ersten Auflage hatte der Förderverein
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für die Kinderweihnachtsmarkt-Tombola gespendet, und
Elke Huber hatte sie mit Weihnachtsgebäck befüllt. Etliche
Weihnachtsmarktbesucher kauften sich am FVM-Stand
eine oder mehrere Tassen. Sie kosten 6,00 Euro, und da
sie gestiftet worden sind, fließt dieser Betrag in das
Jugendprojekt von Hans D. Wirtz (siehe Bericht hierzu in
der vorausgegangenen AMB-Ausgabe). Die Tassen sind
bis auf weiteres beim Förderverein Gemeindemuseum
erhältlich. Doch auch die Bücher aus der „Bausteine“-Rei-
he, insbesondere der im Frühjahr erschienene Band über
den Ortsmittelpunkt Neckarhausens, stießen auf Interes-
se, ebenso die Doppel-CD mit 43 Aufnahmen örtlicher
Chöre und Orchester. Die Fördervereins-Vorstandsmit-
glieder Dagmar Amelung, Michael Huber, Dr. Karl Kollnig
und Dietrich Herold freuten sich hierüber und befanden,
die Resonanz sei in diesem Jahr deutlich größer gewesen
als im Vorjahr. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon:
06203/922943

Kinderweihnachtsmarkt-Dankeschön!

Bilder: Werner Rudolf 

An dieser Stelle möchten wir jetzt zuerst Danke sagen an
alle, die mit Rat und Tat und Geld- oder Sachspenden den
Kinderweihnachtsmarkt unterstützt und in dieser Art mög-
lich gemacht haben. Für die Programmgestaltung haben
uns die Firmen TTM-Spedition und epicto großzügig mit
jeweils einer Geldspende unterstützt.
Den Nikolaussack haben prall gefüllt Edeka-Völkle, Obst-
bau Hauck und Obstbau Schneider mit Mandarinen und
knackigen Äpfeln, womit wir die kleinen Kinder der
Gemeinde jedes Jahr auf ś neue erfreuen können.
Sachspenden für die Tombola, deren Erlös in die Gemein-
kosten einfließen kamen von den örtlichen Banken, Spar-
kassen und Gewerbetreibenden in alphabetischer Rei-
henfolge: Buchhandlung „Bücherwurm“, Eiscafé
„Taormina“, Elektro-Stahl, Förderverein Gemeindemu-
seum, Gaststätte „Friedrichshof“, Gemeindeverwaltung,
Getränke Stahl, „hairDivine“ (Seckenheim), Markthalle
Wenz, Massage Goppold, Michael Mühlbauer, Postfiliale
Neckarhausen, „Ratzefummel“, Schaustellerbetrieb Uwe
Müller, Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, Volksbank und VR
Bank Rhein-Neckar.
Gewinn-Nummern bei der Verlosung 10. Kinderweih-
nachtsmarkt 
Bei der Verlosung der Gewinne, gespendet von den o.g.
Unterstützern, konnten etliche Gewinne nicht ausgehän-
digt werden. Es werden sicherlich auch einige auswärti-
gen Besucher darunter sein, denen wir beim Losverkauf
versichert haben, dass wir die Gewinnlosnummern auch
über die örtliche und regionale Presse bekannt geben. Es
sind die Lose mit der Nummer: 503, 506, 510, 512, 514,
515, 521, 524, 527, 536, 537, 541, 543, 557, 567, 568,
578,  582, 586, 589, 591, 593, 598, 601, 607, 609, 621,
631, 637, 647, 649, 670, 671, 681, 684, 699, 700, 701,
713, 720, 721, 729, 750, 753, 754, 764, 787, 798.
Die Gewinne können im VHS-Büro zu den Öffnungszeiten:
Dienstag, 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr abgeholt werden. Näheres auch unter der Ruf-
nummer: 06203/808250.
Kontakt: 
KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Übermorgen ist Schlösschen-Putzaktion  für die
Weihnachtslesung am Mittwoch, 20. Dezember
Hoffentlich machen jetzt am Samstag viele Helferinnen
und Helfer mit, wenn wir von 10.00 bis 12.00 Uhr  in unse-
rem Domizil (Hauptstraße 35) alles auf Vordermann brin-
gen. Umso schöner und anheimelnder wird es dann wie-
der bei der beliebten Lesung mit Kunsthistorikerin Dr. Inge
Herold vier Tage vor Heiligabend, oben im ehemals frei-
herrlich von Castellschen Beletage-Saal. Beginn ist um
19.00 Uhr.
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon:
06203/890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/
936559   
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Angebote:
• Kleiderstube im Edinger Schlösschen, Hauptstraße 35.

Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon:
06203/839750 

• Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder: Das
gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr, Schlossstraße 26 (Leitung: Frau Smeikal).
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867 und
06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckarhausen.de

Dringend gesucht:
• 1 Geschwisterkinderwagen.

Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-

seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die
Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18.00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244. 

• Syrisches Pärchen mit sieben Monate altem Säugling
sucht dringend eine Wohnung im Raum Edingen-
Neckarhausen/Heidelberg. Der Mann ist berufstätig.
Beide haben einen anerkannten Flüchtlingsstatus und
können gut Deutsch verstehen und sprechen. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244.

• 73-jähriger (deutscher) Rentner mit gesundheitlichen
Problemen sucht eine kleine Wohnung in Edingen-
Neckarhausen (auch 1 ZKB), damit er in der Nähe seiner
Familie sein kann. 
Kontakt: Frank Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
E-Mail: arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Veranstaltungskalender 
07.12. bis 14.12.2017 
 

Öffentliche bzw. mitgliederoffene Veranstaltungen  
sind durch nebenstehendes Logo gekennzeichnet 
 

 
 
 
 
 
Freitag, 15.12.2017 
19.00 Uhr 
WEIHNACHTSFEIER 
DJK-Clubhaus (Neckarstraße) 
DJK Neckarhausen 
 

Samstag, 16.12.2017  
18.00 Uhr  
ADVENT IM SCHLOSSHOF 
CDU Gemeindeverband Edingen-Neckarhausen 
18.30 Uhr  
WEIHNACHTSFEIER 
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße)  
Sängereinheit Edingen 
19.30 Uhr  
FAMILIENFEIER 
Gaststätte „Viktoria“ (Porschestraße) 
FC Viktoria Neckarhausen 
 

Sonntag, 17.12.2017  
16.30 Uhr  
WEIHNACHTSKONZERT 
St. Andreas Kirche (Fichtenstraße)  
Musikvereinigung Neckarhausen 
18.00 Uhr 
ADVENTSMUSIK  
Lutherkirche (Schlossstraße)  
Evang. Kirchengemeinde Neckarhausen  
& Förderverein Chormusik an der Lutherkirche 
 

Mittwoch, 20.12.2017 
18.30 Uhr 
ANGELSCHEIN-AUSGABE 
Anglerheim (Hauptstraße)  
Anglerverein Edingen 
 

Gemeindeservice: 
Grünschnittannahme (Kompostanlage „Die Milben“) 
Samstag, 16.12.2017 
 

KliBA-Energieberatung  
Montag, 18.12.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
 

Amtliches Mitteilungsblatt (AMB): 
Das letzte Amtliche Mitteilungsblatt (Weihnachts-
ausgabe) erscheint am Donnerstag, 21.12.2017. 
Redaktionsschluss: Montag, 18.12.2017, 10.00 Uhr. 
Die erste Ausgabe des Amtliche Mitteilungsblatts (AMB 
01/02.2018) erscheint am Donnerstag, 11.01.2018. 
Redaktionsschluss: Dienstag, 09.01.2018, 10.00 Uhr. 
 

Newsletter (EDNEws):  
29.12.2017 
 

Homepage: www.edingen-neckarhausen.de 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 12.2017):
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen / Kontakt: Oli-
ver Kölsch, Telefon: 06203/9583363 
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung / Kontakt:
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten / Kontakt:  Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung 
Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon:  06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten / Kontakt: Silke Buschulte-Ding,
Telefon: 06203/81091
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Uli Sckerl (Bündnis 90/die Grünen) informiert
sich über die Anschlussunterbringung von
Geflüchteten in Edingen-Neckarhausen
Landtagsabgeordneter Uli Sckerl hat am 07.12.2017 das
Gespräch mit dem Koordinierungskreis des Bündnisses
für Flüchtlingshilfe Edingen-Neckarhausen und der Inte-
grationsbeauftragten der Gemeinde gesucht. Er war
beeindruckt vom Engagement der Ehrenamtlichen im Ort,
die – so Sckerl – einen entscheidenden Beitrag dazu lei-
sten, dass sich die neuen Einwohnerinnen und Einwohner
langfristig im Ort integrieren. Ziel seines Besuchs war es
zu erfahren, ob die auf Landesebene verabschiedeten
Maßnahmen auch ihre Wirkung zeigen und zwar dort wo
Integration stattfindet – in den Städten und Kommunen, in
denen die Flüchtlinge ihren Wohnsitz nehmen. 

Alle Anwesenden befürworten die Maßnahmen des Lan-
des Baden-Württemberg, wodurch u. a. die Stelle der
Integrationsbeauftragten geschaffen werden konnte.
Auch die geplante Förderung im Rahmen des sogenann-
ten „Pakts für Integration“ – dessen Kernstück die flä-
chendeckende Gewährleistung einer sozialen Beratung
und Begleitung von Geflüchteten in der Anschlussunterb-
ringung ist – wird vom Bündnis für Flüchtlingshilfe Edin-
gen-Neckarhausen und von der Gemeindeverwaltung
begrüßt. Allerdings sorgt sich Monika Schirrich – Leiterin
der Projektgruppe Hausaufgabenbetreuung – um eine
angemessene schulische Betreuung der Flüchtlingskin-
der: „Den Schülerinnen und Schülern wird einiges abver-
langt. Stellen Sie sich einmal vor, Sie müssen in ein Land
reisen und dort innerhalb von ein bis zwei Jahren eine
Sprache sprechen, lesen und schreiben lernen, wenn dort
eine völlig andere Schrift angewandt wird!“. Dies, so
Schirrich, erfordere einen sehr großen Betreuungsauf-
wand, den das Land dringend ausbauen muss. Uli Sckerl
bedankte sich im Anschluss für den informativen Aus-
tausch. Nach dem Auftakt in Edingen-Neckarhausen
besuchte er die Stadt Ladenburg. 
In den kommenden Wochen beabsichtigt Uli Sckerl in
sämtlichen Städten und Gemeinden seines Wahlkreises
Ehrenamtliche und Gemeindemitarbeiter zu diesem The-
ma befragen. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ)

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im Dezember:
Montag, 18.12.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 
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Persönlich: Hamza Touba zum sechsten Mal
Deutscher Meister!
Bei den 95. Deutschen Meisterschaften der Männer in
Lübeck gewann der in Edingen-Neckarhausen wohnhafte
Hamza Touba zum sechsten Mal in seiner Karriere die
Deutsche Meisterschaft im Fliegengewicht (Boxen). 
Gestartet ist der 26jährige Sportsoldat für seinen Heimat-
verein SG Kaarst (NRW). Vorbereitet hatte er sich in der
Region und zwar am Olympiastützpunkt Rhein-Neckar in
Heidelberg. 
Der Deutsche Meister freute sich über die eigene Lei-
stung, die er nach dem frühen Ausscheiden bei den Olym-
pischen Spielen in Rio und der Heim-WM in Hamburg nun
abrufen konnte.
Wir gratulieren zu diesem sportlichen Erfolg. 

Der diesjährige Winterfahrplanwechsel fand am 10.
Dezember statt 
Grundsätzlich gibt es im Verkehrsgebiet der rnv nur klei-
nere Anpassungen. Auf einigen Linien verändern sich die
Abfahrtszeiten um ein bis zwei Minuten. Fahrgäste wer-
den daher gebeten, die Aushangfahrpläne an den Halte-
stellen zu beachten. Diese stehen auch online unter
www.rnv-online.de/aushangfahrplaene zur Verfügung. 
Neue VRN-Fahrplanbücher zum Fahrplanwechsel
Der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) hat zum Fahr-
planwechsel auch neue Verbundfahrpläne aufgelegt. Die
Jahresausgabe ist je nach Band für 1,50 bzw. 2,00 Euro
ab sofort im Buchhandel oder bei den Verkaufsstellen der
Verkehrsunternehmen erhältlich.
In die Fahrplanbücher ist wieder ein Faltplan in handli-
chem Format eingelegt, der auf der Vorderseite den
Liniennetzplan für den regionalen Schienenverkehr in gut
lesbarer Größe enthält. Auf der Rückseite befindet sich
zusätzlich der Wabenplan des VRN.
Folgende Bereichsfahrpläne wurden neu aufgelegt:
Mannheim/Ludwigshafen, Heidelberg, Vorder-/Südpfalz,
Westpfalz, Bergstraße-Odenwald, Alzey/Worms, Oden-
wald-Tauber sowie die Abfahrtstafeln der DB.
Die Fahrpläne sind vom 10.12.2017 bis zum 08.12.2018
gültig und enthalten auch die angrenzenden Linien der
benachbarten Verkehrsverbünde, welche im Rahmen von
Übergangstarifen mit VRN-Fahrausweisen genutzt wer-
den können.
Zum sogenannten kleinen Fahrplanwechsel im Sommer
2018 wird es keine neue Fahrplanbuchausgabe geben.
Fahrgastinformationen ab sofort in einem digitalen
Liniennetzplan abrufbar
„Wir möchten unseren Fahrgästen die ÖPNV-Nutzung so
leicht wie möglich machen – besonders wichtig ist uns
hierbei die Transparenz und Auffindbarkeit von Informatio-
nen“, erklärt Martin in der Beek, Technischer Geschäfts-
führer der rnv. Ziel des neuen Liniennetzplans ist es, alle
für den Fahrgast relevanten Daten an einer Stelle
zusammenzuführen. Im ersten Schritt gibt es zunächst
eine sogenannte schematische Karte, in der alle Bus- und
Bahnlinien der rnv skizziert sind. Ein Stadtplan mit topo-

grafischer Karte wird in einem nächsten Schritt folgen.
Unter www.rnv-online.de/netz steht von der klassischen
Fahrplanauskunft über Haltestellenfahrpläne und  Ver-
kehrsmeldungen bis zu Echtzeit-Störinformationen und
Abfahrtszeiten alles Wissenswerte rund um die ÖPNV-
Fahrt zur Verfügung. Darüber hinaus können über einen
Filter alle Ticket-Verkaufsstellen im rnv-Verkehrsgebiet
angezeigt werden. Perspektivisch werden weitere Fil-
teroptionen wie barrierefreie Haltestellen oder Sehens-
würdigkeiten ergänzt. Auch auf dem Smartphone steht
der Liniennetzplan zur Verfügung und kann entsprechend
auch unterwegs genutzt werden. 
Weitere Infos auch auf der rnv-Homepage.
Homepage: www.rnv-online.de 

Herrn Dietmar Reinhard, Hauptstr. 155
am 15. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Horst-Volkmar Anders, Jahnstr. 16
am 16. Dezember zum 80. Geburtstag

Frau Elisabeth Ruhl, Hauptstr. 359
am 17. Dezember zum 80. Geburtstag

Frau Ingrid Ruediger, Robert-Koch-Str. 27
am 18. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Ruth Glauben, Wingertsäcker 8,
am 19. Dezember zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Heute melden wir uns zum letzten Mal in diesem Jahr
noch einmal zu Wort!
Wir wollen uns bedanken bei Ihnen, unseren Kunden, die
Sie uns bei unserem Adventsmarkt vor zwei Wochen in so
großer Zahl besucht haben. Am Tagesende kam ein sehr
schöner Erfolg heraus, den wir im Januar mit in die Vertei-
lung geben können. Das macht uns Mut und freut uns
sehr.
Bedanken wollen wir uns auch bei allen Helfern, die auf

irgendeine Art und Weise  bei den verschiedenen Aktivitä-
ten in diesem Jahr so tatkräftig unterstützt haben. 
Herzlichen Dank Euch Allen, unseren Kunden und Helfern.
Es war ein gutes Jahr für unsere Arbeit und die dahinter

hängenden Projekte. Genaueres und Ausführlicheres kön-
nen Sie im neuen Jahr an dieser Stelle le- sen. 
Nun wollen wir Ihnen Allen und allen Mitbürgern unseres
Ortes eine gute Adventszeit wünschen, aber auch ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.
Mögen wir uns alle wieder gesund und munter treffen und
unseren Weg gemeinsam weitergehen. 
Herzliche Grüße von allen Mitgliedern Ihrer Ökumeni-
schen Tanzania-Gruppe.
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 15.12.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Samstag, 16.12.2017
09.00 Uhr: Adventsfrühstück (Kirche)
Sonntag, 17.12.2017
10.00 Uhr: Adventsgottesdienst mit Pfarrer und musikali-
scher Begleitung von der Flöten-Gruppe (Kirche)
10.00 Uhr: Treffen Engelschor- und Krippenspielkinder
(Kirche, danach Aufführung im Edi-Wohnpark)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
Montag, 18.12.2017
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Dienstag, 19.12.2017
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Kollekten-Erlös: 
Die Kollekte ist für die Aktion „Brot für die Welt“.
Wir machen Pause
Die nächste Ausgabe des „Offenen Ohres“ erscheint im
neuen Jahr. Die Geschäftsführung trifft sich
in diesem Jahr nicht mehr. Außerdem bahnt sich ein
Wechsel in der Geschäftsführung an. Daher
kann es sein, dass erst nach der Kirchengemeinderatsit-
zung im Januar wieder eine Geschäftsführung
benannt wird. Der Kirchengemeinderat trifft sich Mitte
Dezember und es wird vermutlich keine Arbeitssitzung,
sondern ein adventlich gestimmtes Treffen. Vielleicht dann
auch ohne Öffentlichkeit, sondern in Privaträumen. Auch
wird sich der Gebäudeausschuss vermutlich erst wieder
im neuen Jahr treffen.
Förderverein: Glockensplitter
So langsam wird es zur Tradition in der Kirchengemeinde,
dass in der Adventszeit „Glockensplitter“ angeboten wer-
den. Für 5,00 Euro pro Stück können Sie einen gebastel-
ten Christbaumanhänger mit Glöckchen kaufen. Damit

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen
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unterstützen Sie schon jetzt das Projekt „neue Glocken
und Glockenstuhl“. Auch wenn damit wahrscheinlich erst
nach dem Gemeindehausneubau gestartet werden kann,
lohnt es schon jetzt darauf hin zu sparen. Denn eine „ech-
te Glocke“ wird ca. 10.000,00 und 15.000,00 Euro kosten.
Am kommenden Sonntag, 17.12.2017 können Sie nach
dem Gottesdienst Glockensplitter kaufen. 
Falls Sie nicht zur Kirche kommen können, melden Sie
sich bitte im Pfarramt, dann werden Ihnen die Glocken-
splitter nach Hause gebracht.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr / Freitag, 10.00 bis
12.00 Uhr
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Wir suchen dringend ein E-Piano oder Stage Piano. Soll-
ten Sie eines zu Hause haben und nicht mehr benötigen,
freuen wir uns, wenn Sie sich mit uns in Verbindung setz-
ten und uns Ihre Preisvorstellungen mitteilen. Kontakt:
Chorleiter Dirk Apfel, Telefon: 0177/5359554, E-Mail:
tubadirk@gmx.de.

Freitag, 15.12.2017
14.30 Uhr: Eucharistiefeier im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Eucharistiefeier im „Neckarhaus“
Samstag, 16.12.2017  
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 17.12.2017 (3. Advent)
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Kleinbongardt)
11.00 Uhr: Kindergottesdienst (Herr Volz)
18.00 Uhr: Adventsmusik bei Kerzenschein
Montag, 18.12.2017
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 19.12.2017
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
16.00 Uhr: Spatzenchor
17.20 Uhr: Lutherlerchen
Mittwoch, 20.12.2017
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 21.12.2017
11.45 Uhr: Schulweihnachtsgottesdienst
Adventsmusik bei Kerzenschein
Herzliche Einladung zur „Adventsmusik bei Kerzenschein“
am Sonntag, 17.12.2017 um 18.00 Uhr in der Lutherkir-
che. Unter der Leitung von Manuel Knoll erwartet Sie der
Evangelische Singkreis mit adventlicher Chormusik, ein
Blechbläserensemble und Sie alle tragen zum offenen
Adventssingen bei. Bei Glühwein und Apfelpunsch kön-

nen Sie anschließend gerne noch ein bisschen vor und in
der Kirche verweilen.
Unsere Gottesdienste über Weihnachten 2017
Am Sonntag, 24.12.2017 (Heiligabend) feiern wir drei Got-
tesdienste: Um 15.00 Uhr den Gottesdienst mit Weih-
nachtsmusical der Kinderchöre (Pfr. Pollack), um 17.30
Uhr die Christvesper mit dem Evangelischen  Singkreis
(Pfrin. Pollack) und um 22.00 Uhr die Christnacht (Vikar
Weber).
Am Montag, 25.12.2017 sind Sie herzlich zum Weihn-
achtsgottesdienst mit Abendmahl eingeladen. Er beginnt
um 10.00 Uhr und wird vom Posaunenchor Ladenburg
mitgestaltet (Pfr. Pollack). 
Und am zweiten Weihnachtsfeiertag, Dienstag,
26.12.2017 feiern wir um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfar-
rer Schipke.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Mit dem Pfund wuchern
Unter diesem Motto hatte die Stiftung Zukunft Lutherkir-
che am Stiftungsgottesdienst im September eine Mit-
machaktion gestartet. Aus 5,00 Euro sollte durch ideen-
reiches Wirtschaften Gewinn erzielt werden. Das ist Vielen
gelungen. Für 185,00 Euro, die von der Stiftung als
Anfangskapital verteilt worden sind, wurden 1.250,00
Euro, ein stolzer Betrag, der dem Stiftungskonto gutge-
schrieben wird. Herzlichen Dank allen „Wucherern“, die
durch ihre Ideen dazu beigetragen haben. Wir werden
gelegentlich einige der Ideen vorstellen. Wer noch nicht
den Gewinn seiner Mühen abgeben konnte, kann dies zu
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro nachholen.

Freitag, 15.12.2017
N 14.30 Uhr: Eucharistiefeier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Eucharistiefeier im „NeckarHaus“
Samstag, 16.12.2017
E 18.00 Uhr: Buß- und Segnungsgottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit (Pfr. Miles & GemRef. Mlynski) 
Sonntag, 17.12.2017
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
F 14.30 Uhr: Taufe von Eli Gabriel Kreß (Diakon Merkel)
N 16.30 Uhr: Konzert der Musikvereinigung 1923 Neckar-
hausen e.V. 
Montag, 18.12.2017
N 15.00 Uhr. Rosenkranz

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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Dienstag, 19.12.2017
E 17.50 Uhr: Rosenkranz und Möglichkeit zum Empfang
des Bußsakramentes (Pfr. Miles)
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst (Pfr.
Miles)
Mittwoch, 20.12.2017
S 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Donnerstag, 21.12..2017
E 08.30 Uhr: Ökum. Andacht der Pestalozzi-Schule
(Evang. Pfr. Schipke & GemRef. Ertl)
N 11.30 Uhr: Ökum. Schulgottesdienst in der Lutherkirche
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Empfang des Friedens-
lichtes (Pfr. Miles) 
Aus der Seelsorgeeinheit: „Die Sternsinger kommen!“
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“
heißt das Leitwort der Aktion Dreikönigssingen 2018. Das
Dreikönigssingen ist die weltweit größte Solidaritätsak-
tion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Die
Sternsinger haben sich vorbereitet und freuen sich auf die
Besuche. Sie setzen mit ihrem Engagement ein Zeichen
für eine Welt, in der Kinder spielen, lernen und einfach
Kind sein dürfen. Sie bringen den Segen in die Häuser
unserer Gemeinden und es ist schön, wenn sie freundlich
empfangen werden. Wenn Sie besucht werden wollen
jetzt in die Listen eintragen oder anrufen.
St. Andreas Neckarhausen:
Die Sternsinger sind zwischen dem 27.12.2017 und dem
05.01.2018 unterwegs sein. Sie werden versuchen mög-
lichst alle Häuser zu besuchen. Wenn Sie ganz sicher sein
wollen, das die Sternsinger auch bei Ihnen klingeln dann
tragen Sie sich in die Liste ein, die in der Kirche ausliegt
oder melden sich im Pfarrbüro unter der Telefon-Nummer:
06203/2216 an.
St. Bruder Klaus Edingen:
Die Sternsinger werden am 04. und 05.01.2018 unterwegs
sein. Wenn Sie einen Besuch wollen tragen sie sich bitte
bis zum 31.12.2017 in die Listen ein, die in der Kirche und
in verschiedenen Geschäften in Edingen ausliegen. Sie
können sich auch im Pfarrbüro, Telefon: 06203/81133,
anmelden. 
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Samstag, 16.12.2017, 10.00 Uhr: Krippenspielprobe (Kir-
che) / Mittwoch, 20.12.2017, 18.30 Uhr: Adventsfeier der
Gymnastikgruppe (Pfarrheim) / Donnerstag, 21.12.2017,
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarrheim)  

Kath. Kirchenchor St. Bruder Klaus Edingen
Am 25.12.2017 um 10.00 Uhr kommt in der katholischen
Kirche in Edingen die „Pastoralmesse" von Karl Kempter
zur Aufführung. Mitwirkende sind der Chor Edingen,
Simone Schäfer (Sopran), Annegret Hauer (Alt), Herbert
Fink (Tenor) sowie ein Streichorchester mit zwei Klarinet-
ten, Flöten und Pauken. Leitung und Orgel: Matthias Hart-
mann.

Termine
Samstag, 16.12.2017, 10.00 Uhr: Krippenspielprobe (Kir-
che) / Montag, 18.12.2017, 10.30 Uhr: Aufstellen der Tan-
nenbäume in der Kirche / Dienstag, 19.12.2017, 16.30
Uhr: Bücherausleihe (Bücherei & Jugendheim) / Mittwoch,
20.12..2017, 19.30 Uhr: Probe St Andreas Chor (Gemein-
dehaus St. Michael) / Donnerstag, 21.12.2017, 17.30 Uhr:
Bücherausleihe (Bücherei & Jugendheim) 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den
Senioreneinrichtungen
Am Freitag, 15.12.2017 feiert Pfarrer Miles in den beiden
Senioreneinrichtungen unserer Pfarrei je einen Gottes-
dienst als Eucharistiefeier.
Hierzu sind alle Pfarreimitglieder recht herzlich eingela-
den, um gemeinsam zu beten, zu singen und den Glauben
zu teilen. Der Gottesdienst im „Haus Monika“ (Seckenhei-
mer Straße) beginnt um 14.30 Uhr. Im Pflegeheim 
„Neckarhaus" (Wingertsäcker) werden wir um 15.30 Uhr
gemeinsam Eucharistie feiern. 
Wir freuen uns, wenn Sie das Angebot der Werktagsmes-
se in diese Woche nicht in der Pfarrkirche sondern in einer
der beiden Pflegeeinrichtungen wahrnehmen um auch
hier Gemeinde spürbar zu erleben.

Singen Sie mit dem St. Andreas Chor in der Heiligen
Nacht 
Die Chorliteratur ist diesmal ganz und gar traditionell.
Liedgut zu Weihnachten, wie es früher war mit Liedern, die
wir heute gerne singen und hören. Lieder, die wir auch mit
der „Weihnachtsgemeinde“, also mit allen Gottesdienst-
besuchern anstimmen. Das musikalische Projekt für Kurz-
entschlossene. Lassen Sie sich verzaubern und singen
mit. Wir freuen uns sie in St. Michael zu sehen.
Proben 
Wir proben jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael in Neckarhausen. 
Homepage: 
http://st.martin-ma.de/html/content/kirchenchor_st_
andreas_neckarhausen.html

Sonntag, 17.12.2017
09.30 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 20.12.2017
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Priester Sascha Reinhard und
Bezirksältester Merkel
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Seite 18 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Nr. 50



E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Lamers zum Vizepräsidenten der Atlantic Treaty Asso-
ciation gewählt
Wir gratulieren dem CDU-Bundestagsabgeordneten
unseres Wahlkreises, Prof. h. c. Dr. Karl A. Lamers, zur
Wahl des Vizepräsidenten des Dachverbandes aller welt-
weit atlantischen Gesellschaften.
Lamers stand der ATA in den Jahren 2008 bis 2014 als
Präsident vor und ist jetzt nach drei Jahren als Vizepräsi-
dent wieder in die Führungsspitze zurückgekehrt.
Die Atlantic Treaty Association ist die Dachorganisation
aller nationalen atlantischen Gesellschaften weltweit, die
im Euro-Atlantischen Raum, aber auch weit darüber hin-
aus, tätig ist. Ziel der im Jahre 1954 gegründeten ATA ist
es, die Werte der NATO – Demokratie, Freiheit und Unab-
hängigkeit, Sicherheit, Rechtsstaatlichkeit und Frieden –
zu fördern und zu stärken.
„Die Aufgaben der ATA und unserer atlantischen Gesell-
schaften sind aktueller denn je“, so Lamers. „In einer Zeit
zunehmender Instabilität und Unsicherheit müssen wir
uns auf unsere gemeinsamen Werte besinnen und
zusammenstehen. Es ist entscheidend, die Arbeit der
NATO offen zu kommunizieren und mit den Bürgerinnen
und Bürgern im engen Austausch über Fragen der Sicher-
heit zu bleiben. Ich freue mich, dass mir die Delegierten ihr
Vertrauen geschenkt haben und werde in den kommen-
den Jahren weiterhin mit Herzblut für die Stärkung unse-
rer euro-atlantischen Beziehungen werben. Ganz
besonders liegt mir am Herzen, junge Menschen anzu-
sprechen und mich mit ihnen über den Wert der transat-
lantischen Partnerschaft für den Frieden auszutauschen.“
(CDU/BG)
Wechsel von Georg Wacker auf Julia Philippi
Wie Sie bereits der Presse entnehmen konnten, wird der
bisherige Landtagsabgeordnete Georg Wacker zum 31.
Dezember dieses Jahres sein Landtagsmandat niederle-
gen und am 01.01.2018 die Geschäftsführung der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg überneh-
men. Seit 1996 war Georg Wacker Mitglied des Landtags
und in dieser Zeit bei vielen Besuchen in seinem Wahlkreis
auch regelmäßiger und gern gesehener Gast in unserer
Gemeinde Edingen-Neckarhausen. 
Nachfolgerin wird Julia Philippi aus Dossenheim, Zweit-
kandidatin von Georg Wacker. Die Galeristin ist verheiratet
und Mutter von drei erwachsenen Kindern. Seit 2004 ist sie
Mitglied im Gemeinderat Dossenheim und im Kreistag
Rhein-Neckar. Frau Philippi ist auch erste stellvertretende
Bürgermeisterin in ihrer Gemeinde. Ihre Schwerpunkte
sind Familien- und Kulturpolitik und die Förderung der
„Breitenkultur" in den Vereinen, was für sie gleichrangig ist
mit der ebenso wichtigen „Hochkultur". (BL)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,

Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon: 06203/
897335

Einladung
Auch in diesem Jahr möchten wie Sie wieder einladen zu
unserem Advent im Schlosshof Neckarhausen am
Samstag, 16.12.2017 ab 18.00 Uhr erwarten wir Sie im
romantisch erleuchteten Schlosshof.
Bei Glühwein, Kinderpunch und leckeren Flammkuchen
möchten wir in adventlicher Atmosphäre mit Ihnen ins
Gespräch kommen und das abgelaufene Jahr Revue pas-
sieren lassen. Angesagt hat sich der Landtagsabgeordne-
te Georg Wacker, der bei dieser Gelegenheit seine Nach-
folgerin Julia Philippi vorstellen wird. Weiterhin hat Prof.
Dr. Karl A. Lamers (MdB) sein Kommen zugesagt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen. Sie
können diesen vorweihnachtlichen Abend auch gerne
zusammen mit ihren Freunden und Bekannten bei uns
genießen. (BL/BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Einladung zur Diskussionsveranstaltung mit unserem
Bundestagsabgeordneten Lothar Binding
Liebe Mitglieder unsere Ortsvereins, Lothar Binding
schreibt uns in seinem Einladungsschreiben wie folgt:
„Seit vergangener Woche haben mich viele verschiedene
Zuschriften erreicht. Die einen fordern, die SPD solle
unbedingt in die Opposition gehen. Andere fordern unbe-
dingt Gespräche mit der Union zu führen,um eine erneute
Große Koalition zu bilden. Es gibt auch die gegenteilige
Forderung: allein auf Neuwahlen zu drängen. Oder weiter:
wir sollen zwar Koalitionssondierungsgespräche mit der
CDU führen, aber ohne schon eine Große Koalition anzu-
streben. Minderheitsregierungen mit unterschiedlichen
Szenarien werden vorgeschlagen, aber auch eine Koali-
tion aus CDU/CSU, Grünen und SPD. Um hier die wich-
tigsten Vorschläge zu nennen. In fast allen Zuschriften
wird erwähnt, dass wir auf „die Basis“ oder „das Volk“
hören sollen, die der jeweilige Absender, die jeweilige
Absenderin hinter sich weiß".
Hiermit lade ich euch sehr herzlich zu meinem Bericht aus
Berlin und einer anschließenden Diskussion ein. Wir tref-
fen uns am Dienstag, 19.12.2017 um 19:00 Uhr im Gesell-
schaftshaus Pfaffengrund, Schwalbenweg 1/2, 69123
Heidelberg.
Ich freue mich darauf, eure Meinungen zu hören, mit euch
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zu diskutieren und ein Stimmungsbild aus dem Wahlkreis
mit nach Berlin zu nehmen. Egal wie wir entscheiden, wir
werden es nicht leichtfertig tun.“
Unser Bundestagsabgeordneter Lothar Binding, der auch
finanzpolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion
ist, ist über sein Bürgerbüro Bergheimer Straße 88, 69115
Heidelberg, Telefon: 06221/182928, Homepage:
www.lothar-binding.de, erreichbar. (TZ)
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

AVR-Umladestation und Wertstoffhof Hirschberg- ein
Dienstleistungsangebot, das hohe Akzeptanz verdient
Im Rahmen ihrer Vor-Ort-Besuche kreiseigener Einrich-
tungen informierten sich unlängst die FDP-Kreistagsfrak-
tionsmitglieder Claudia Felden und Bärbel Seemann, Die-
trich Herold und Dr. Alexander Eger zusammen mit dem
Hirschberger Kreisrat Hartmut Kowalinski über das Ange-
bot und die Arbeit der AVR-Umladestation und Wertstoff-
hof in Hirschberg (Lobdengaustr. 21). Hartmut Kowalinski
hatte den Besichtigungstermin organisiert. Begrüßt wur-
den die liberalen Kreisräte von Wolfgang Wesch und Mar-
kus Gerig von der Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises (AVR), die einen Überblick auf die
Entstehung der Anlage Hirschberg gaben. Dort sind vier
der 55 auf diesem Sektor der AVR tätigen Mitarbeiter
beschäftigt. Die Umladestation existiert dort seit Ende der
70er Jahre. Vor zehn Jahren entstanden die heutige Halle,
das Betriebsgebäude und der Wertstoffhof. Problema-
tisch ist nach wie vor die Entwässerung und die Qualität
des Brunnenwassers, das stark eisenhaltig sei, so Wolf-
gang Wesch. Bei einem Brand am 12. Mai 2016 wurde die
Halle weitestgehend zerstört. Trotz des raschen und mas-
siven Einsatzes von vier Feuerwehren konnten nur die
Außenmauern gerettet werden. In der Folgezeit war die
AVR mit großen logistischen Herausforderungen konfron-
tiert, zumal die seinerzeitigen Bauarbeiten an der Auto-
bahn erschwerend hinzugekommen waren. Im Dezember
vergangenen Jahres wurde die Baugenehmigung für den
Wiederaufbau der Halle erteilt. Schließlich konnte am
03.09.2017 der Betrieb wiederaufgenommen werden. In
Hirschberg werden jährlich ca. 40 000 t Abfälle (Grüne
Tonne plus) und Restmüll umgeschlagen. Ein Wertstoffhof
bietet die Möglichkeit, kostenlos Elektroschrott, Metalle,
Textilien, Schuhe, Kartonagen etc. – alles bis auf Chemi-
kalien – kostenlos während der Öffnungszeiten (s. Inter-
net) abzuliefern. Ein hervorragendes Service-Angebot,
wie Fraktionschefin Claudia Felden befand. Angesichts
dessen sei es unverständlich, dass die „wilde“ Müllent-
sorgung immer noch relativ hoch, wenn auch nicht stei-
gend, sei. Niemand müsse mit seinem Müll die Natur bela-
sten, wenn dieser kostenfrei angenommen und verwertet
wird. Auch Grünschnitt nimmt die AVR in Hirschberg an.
Pro Jahr seien es 2000 bis 2500 Tonnen. Die neue Halle
mit 30x30 Metern Fläche und 12 Metern Höhe ist mit einer
Wärmebildkamera ausgerüstet, um einem Brandereignis,

ausgelöst wohl durch glimmende Grillkohle, künftig vor-
zubeugen. Die FDP-Kreisräte zeigten sich von Organisa-
tion und Leistungsvermögen der Hirschberger Anlage
beeindruckt und dankten den AVR-Mitarbeitern für deren
oft schwierige, aber zu jeder Jahreszeit hervorragend
geleisteten Arbeit. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Gabi Schieszl,
Telefon: 06203/82599 / Thomas Joachim, Telefon:
06203/954770 / Hannelore Lueg, Telefon: 06203/2566
Homepage: www.fdp.de

Eine sicherere und ansprechendere Gestaltung des
Bahnhofs-Vorplatzes in Edingen ist für uns nicht in
Vergessenheit geraten
Natürlich hat die Kommune zurzeit mit den großen Pflicht-
aufgaben, Sanierungsprojekten und Bauvorhaben ganz
andere „Baustellen“; aber erinnern möchten wir hier doch
mal wieder daran: Das Areal um den vor einigen Jahren
mit großem finanziellen Aufwand umgebauten RNV-Bahn-
hof ist alles andere als zufriedenstellend. Schon damals
machten wir darauf aufmerksam und regten insbesonde-
re an, die dort sehr diffuse Verkehrssituation sicherer zu
machen. Dies vor allem für Fußgänger, insbesondere die
Fahrgäste, die – oft sehr eilig – von der Bushaltestelle an
der Schillerstraße zum Bahnsteig müssen, oder retour.
Dazwischen liegt die Zufahrt hinter zu den Parkplätzen
Richtung Wagenhalle, gerade jetzt in der dunklen Jahres-
zeit und zu den Stoßzeiten gefährlich. Auch die RNV-Mit-
arbeiter haben dort hinten ja extra ausgewiesen und
beschildert ihre Parkfläche. Da ist es ärgerlich, wenn dann
von Personalseite vorne auf dem kleinen Parkplatz-Strei-
fen direkt am Vorplatz geparkt wird. Wie der Betreiber des
dortigen Kiosks bei einem Verkehrstags-Ortstermin
glaubhaft beklagte, stehen dort immer wieder PKWs von
RNV-Mitarbeitern, und das dann natürlich über ihre
gesamte Schicht, sprich den ganzen Tag. Deshalb regte
der Kiosk-Betreiber eine zeitliche Limitierung dieser Park-
plätze an. Wie gesagt, wer länger parken muss, gerade als
Bahnkunde, hat ja die Park-and-ride-Plätze hinten. Dann
brauchen auch weniger Autofahrer unerlaubt oder zumin-
dest ungünstig nahe am Bahnübergang zu parken oder zu
halten, um schnell zum Kiosk oder an den Eier-Automaten
des „HelDen-Hofs“ zu springen. Bei der Gelegenheit
möchten wir auch nochmal nach den beiden großen Woh-
nungen im Bahnhofsgebäude fragen. Stehen sie immer
noch leer? Vor rund einem Jahr hieß es ja mal sinngemäß,
die RNV halte sie bewusst frei, da noch nicht klar sei, wie
es mit dem ganzen Gebäude weitergehe. Zur Erinnerung:
Der Bahnhof in Seckenheim ist ja seit vielen Jahren  DRK-
Domizil, der in Wieblingen wurde abgerissen, in Schries-
heim sogar die Wagenhalle. Andererseits ist es gerade in
der jetzigen Situation mit den Unterbringungs-Aufgaben
sicher nicht „das Gelbe vom Ei“, wenn dort Wohnraum
über Jahre leer steht. Vielleicht kann die Verwaltung ja mal
anfragen, wie da jetzt der Stand der Dinge ist. (SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
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Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Bürgersprechstunde mit Uli Sckerl zur Neckarbrücke
Reges Interesse fand die Bürgersprechstunde unseres
Landtagsabgeordneten Uli Sckerl zum umstrittenen
Neubau der Landesstraße L 597 mit der Neckarquerung
von Neckarhausen nach Ladenburg. Mit dem Bau des
Projektes soll spätestens 2019 begonnen werden. Nicht
wenige hatten gehofft, dass wegen knapper Mittel der
Kelch dieses Vorhabens, dessen Bau schon im Jahre
2005 vom Regierungspräsidium genehmigt wurde, an
ihnen vorbei gehen würde. Dem ist aber nicht so. Die
Straße kommt. Uli Sckerl stellte sich den kritischen Fra-
gen, die vor allem die Betroffenen in Neckarhausen zu
der Entscheidung der Landesregierung zum Bau der
Straße hatten, von der erhebliche Verbesserungen für
die Einwohnerschaft von Ilvesheim und Mannheim-
Seckenheim erwartet werden. Er erläuterte zunächst die
Fortschritte, die beim Lärmschutz für Neckarhausen
erreicht werden konnten. Eigentlich unterschreitet
bereits die bestandskräftig festgestellte Planung die vor-
geschrieben Grenzwerte. Zugunsten der Einwohner-
schaft von Neckarhausen wurde aber vereinbart, dass
zusätzlich besonders lärmsenkender Splitt-Matrix-
Asphalt verbaut wird. Damit wird eine weitere Lärmmin-
derung von 2 dB(A) erreicht. Dies hat zur Folge, dass
zum Beispiel im Bereich Wingertsäcker/Kappesgärten
die Nachtorientierungswerte für ein Allgemeines Wohn-
gebiet voraussichtlich eingehalten werden können. Die
Mehrkosten in Höhe von rund 30.000 Euro teilen sich die
Gemeinden Edingen-Neckarhausen und Ilvesheim. Die –
erheblichen – künftigen Unterhaltsmehrkosten über-
nimmt das Land. Dennoch verbleiben natürlich viele
berechtigte Sorgen etwa zur Abgasbelastung, die der
Verkehr mit 24.500 Fahrzeugen täglich auslösen wird.
Auch wurde befürchtet, dass zusätzlicher Schwerver-
kehr zu einer Überlastung der Strecke und der Knoten-
punkte führen könnte. Uli Sckerl sicherte deshalb zu,
dass die Ausführungsplanung öffentlich vorgestellt und
erörtert wird, um möglichst allen vorgetragenen berech-
tigten Bedenken Rechnung zu tragen. Es ist gut, dass Uli
Sckerl als unser Landtagsabgeordneter sich der Sorgen
angenommen und der Kritik gestellt hat. Jetzt sind wir
gespannt, auf die Vorstellung der konkreten Bauplanung
durch die Straßenbauer, die wir im nächsten Jahr erwar-
ten. (WH)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Einladung zum nächstes Treffen
Wir treffen uns wieder am morgigen Freitag, 15.12.2017
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). Wir freuen uns über interessierte
Gäste und neue Mitstreiter. 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Weihnachtszeit – Zeit der Besinnung, auch auf die
Umwelt…
… denn das Christfest ist ja in den letzten Jahrzehnten
immer mehr (auch) das große Fest des Kaufens und Kon-
sumierens geworden. Entsprechend viele Tipps für ein
ökologisch bewussteres Shoppen und Schenken gibt es
im Internet, und viele davon lassen sich ganz einfach und
ohne wirklichen Verzicht auf Liebgewonnenes beherzigen.
Wir möchten hier lokal vor allem für eines werben: Bleiben
Sie mit möglichst vielen Einkäufen im Ort und in der
Gemeinde. Damit stärken Sie den hiesigen Einzelhandel,
vermeiden lange Fahrwege und wirken ein klein wenig
dem immer hitzigeren Online-Bestellfieber mit all seinen
bedenklichen Folgen entgegen. Wenn Sie die Geschenke
dann noch ohne Alu-beschichtetes Hochglanz-Papier
verpacken und unter einen Christbaum legen, der auf
unserer Gemarkung gewachsen ist und nicht zig Kilome-
ter transportiert wurde, dazu vielleicht das duftende Ker-
zenlicht von einer selbst gezogenen Bienenwachskerze
aus „Zeit für Advent“ oder andere kleine Öko-Schritte
bzw. Gesten des Bewusstseins, des Maßhaltens und der
Achtsamkeit… dann freuen sich Christkind, Weihnachts-
mann, unsere Mitmenschen und unsere Umwelt.
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

Die „Glückliche Weihnachtsgans“?
Zwischen November und Weihnachten landen rund 10
Millionen Gänse auf deutschen Tellern. Das Fleisch
selbst stammt jedoch selten aus Deutschland, sondern
wird zur Wintersaison massenweise importiert. Eine
Gans kann eigentlich 20 Jahre alt werden, in nur 9
Wochen wird das Federvieh auf 3 kg Gewicht gemästet,
nach 9-16 Wochen ist das Leben der Weihnachtsgans
schon vorbei. Den deutschen Gänsen geht es dabei ver-
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gleichsweise noch recht gut. In Ökotest 12/17 wird dar-
über berichtet: In Deutschland lebt das Tier selbst in der
konventionellen Haltung tagsüber auf der Weide, nachts
im Stall. Auch ist bei uns das lebendige Rupfen oder das
Stopfen verboten. 80% der verkauften Gänse kommen
aber aus Polen und Ungarn. Mit dem Kauf eines billigen
Weihnachtsbratens unterstützen wir eine der brutalsten
Formen  der industriellen Massentierhaltung. Würden wir
mehr darüber wissen, würde unsere Entscheidung zum
Fest der Liebe wohl anders ausfallen. Eine deutsche
Öko-Gans kommt neben der Freilandhaltung, die auch
ihren Artgenossen in der konventionellen Haltung in
Deutschland gewährt wird, in den Genuss von ausrei-
chend Platz im nächtlichen Stall sowie dem Wasservogel
in der Öko-Haltung auch ein Wasserzugang zur Verfü-
gung steht. Dies benötigt der Vogel um zu baden, zu
gründeln, um das Gefieder zu pflegen. Die Gans aus
Polen oder Ungarn hat kein Federkleid mehr, das sie
pflegen könnte.  Das wurde ihr in ihrem kurzen Leben
bereits mehrmals bei lebendigem Leib herausgerissen.
Bis zu 3000 Tiere schafft ein Arbeiter in 5 Stunden. Das
Tier überlebt durch die Gabe von Antibiotika in der Regel
die Qualen. Die Tage des Wasservogels sind lange, näm-
lich verlängert durch künstliches Licht, damit mehr
gefressen wird. Das Tier steht im Dunst der eigenen
Exkremente, die Augen entzündet durch den ständigen
Ammoniakduft. Mehrfach am Tag wird der ungarischen
Gans ein Rohr tief in den Schlund gerammt, das durch
Druckluft Maisbrei und Fett in ihren Magen pumpt. Der
Nebenerwerb durch den Verkauf von Daunen und „Foie
Gras“ (französisch für‚ „fette Leber“) ist lohnenswert. Die
Herstellung von Gänsestopfleber ist bei uns verboten,
nicht aber der Import des bei Feinschmeckern beliebten
Qualproduktes. Unser Fazit: Wenn Weihnachtsgans,
dann eine „teure“ Öko-Gans aus Deutschland (Quellen:
Öko-Test 12/17, Utopia.de).
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (BJ)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Unser Ökostromer-Weihnachtstraum
Wir Ökostromer aus Edingen-Neckarhausen haben einen
Traum: In 3 Jahren beziehen 500 Haushalte in Edingen-
Neckarhausen „unseren“ Strom und „unser“ Gas. Damit
wäre lokal ein erster großer Schritt in Richtung Energie-
wende getan. Natürlich spielt auch der finanzielle Aspekt
eine Rolle. Viele neue Ökostromer haben sich allerdings
verwundert die Augen gerieben, als sie erfuhren, dass
unser Ökostrom sogar günstiger ist, als der ihres konven-
tionellen Anbieters. In diesem Fall sollte doch eine Ent-
scheidung leicht fallen. Alle, die sagen, sie beziehen ja
schon Ökostrom und machen deshalb alles richtig, soll-

ten prüfen, ob ihr Stromlieferant mit Kohle- oder Atom-
stromwirtschaft verflochten ist. Natürlich gibt es auch
Ökostromanbieter, bei denen das nicht der Fall ist, aber
die meisten davon sind AGs, bei denen der Gewinn bei
ein paar Aktionären „hängenbleibt“. Eine sehr gute Infor-
mation zum Thema Ökostrom finden Sie im „ÖkoTest“-
Heft „Umwelt und Energie“, erschienen im November.
Was bei diesem Test überhaupt nicht bewertet wird, und
was ein echtes Alleinstellungsmerkmal ist: Einmal jährlich
stiften wir für ein soziales Projekt in unserer Gemeinde,
das sich im Bereich Friedenserhaltung, Armutsbekämp-
fung oder Klimaschutz engagiert. Der anteilige Gewinn
aus unseren Minikraftwerken darf nämlich nicht ange-
spart, sondern muss ausgeschüttet werden. Je mehr
Ökostromer es gibt, desto höher wird der Stiftungsbe-
trag. Diese Konstellation einer Bürgerinitiative mit den
beiden Partnern, der Klimaschutz+ Stiftung in Heidelberg
und unserem Stromlieferant, den Elektrizitätswerken
Schönau (EWS), gibt es bis jetzt nur in vier Gemeinden in
Deutschland. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Einladungen zum Jahrgangstreffen: 
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 
Wir laden schon jetzt zum gemütlichen Beisammensein
der ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1940 von Neckarhausen am Dienstag, 06.02.2018, um
15.30 Uhr, im das neue Bistro beim Freizeitbad (Haupt-
straße 356), ein.

Einladung
Zu unserer jährlichen Jahreshauptversammlung laden wir
Sie am Donnerstag, 25.01.2018 um 19.00 Uhr in die Vik-
toria-Gaststätte in der Porschestraße recht herzlich ein. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Die offiziellen Einladungsschreiben werden Ihnen – wie
gewohnt – Anfang Januar zugestellt. In der ersten Ausga-
be 2018 des Amtsblattes werden Sie über die Tagesord-
nung informiert.
Wir wünschen allen Schlossparkfreunden eine besinnliche
Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken über Vergange-
nes, ein wenig Glaube an das Morgen und Hoffnung für
die Zukunft. Nutzen Sie auch die „Zeit zwischen den Jah-
ren“ zu einem erholsamen Spaziergang im Schlosspark
und lassen Sie die winterliche Atmosphäre auf sich ein-
wirken. 

KULTUR & SPORT
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Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, Telefon:
0621/475879

Kinderweihnachtsmarkt

Bild: MV
Diesen Sonntag fand im Neckarhäuser Schlosspark von
13.00 bis 18.00 Uhr wieder ein Kinderweihnachtsmarkt
statt. Wir nahmen natürlich mit einem Glühweinstand dar-
an teil. Der Weihnachtsmann hatte diesmal Gott sei Dank
ein Einsehen und schickte rechtzeitig tolles Winterwetter.
So machte es alle noch viel mehr Spaß wie sonst und der
Glühwein und Kinderpunsch schmeckte mit oder ohne
Schuss gleich doppelt so gut.
Weihnachtskonzert
Am 3. Advent findet unser Weihnachtskonzert in der St.
Andreas Kirche statt. Es beginnt wie immer um 16.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Unser Dirigent Csaba Asboth hat wie-
der ein wohltemperiertes Konzert zusammengestellt. Wir
unterhalten Sie mit und ohne Jugendorchester, solistisch
sind dieses Mal unsere Flöten dran und zum Abschluss
kommt wieder unser beliebtes Weihnachtliederpotpourri,
das uns alle Jahre wieder in vorweihnachtliche Stimmung
versetzt.
Weihnachtsfeier
Danach treffen wir uns alle bei der „Viktoria“ zur diesjähri-
gen Weihnachtsfeier.
Termine
Freitag, 15.12.2017, 19.30 Uhr: Generalprobe in der Kir-
che
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Weihnachtsfeier
Wir laden unsere Mitglieder und Freunde herzlich ein zur
diesjährigen Weihnachtsfeier am Samstag, 16.12.2017
um 18.30 Uhr in unserem Sängerheim „Friedrichshof“ in
der Anna-Bender-Straße 25.
Weihnachtsliedersingen im Avendi
Am vergangenen Samstag-Vormittag brachten wir den

Bewohnern des Avendi-Seniorenheims die Lieder „Chri-
strose“, „Freuet euch all“ und „Ave verum“ zu Gehör.
Außerdem sangen wir noch einige Weihnachtslieder
gemeinsam mit den Senioren, was sowohl ihnen als auch
uns sehr gefallen hat. 
Chorproben
Donnerstag, 14.12.2017, 18.30 Uhr: Männerchor; 19.30
Uhr: Frauenchor. 
Singen macht Spaß, besonders in der Vorweihnachtszeit.
Wir freuen uns über jede neue Sängerin, jeden neuen Sän-
ger.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Eindrucksvolle Familienfeier - hohe Auszeichnungen
für Sänger und jahrzehntelanger Treue zum Verein
Es war der Kontrast zwischen besinnlicher vorweihnacht-
licher Stimmung und den tollen Späßen der Laienbühne,
die diesen Abend einmal mehr zu einem unvergesslichen
Erlebnis für Jung und Alt machte. Eine Familienfeier mit
Tradition, bei der das Theaterspiel seit mehr als hundert
Jahren ein fester Bestandteil des Programms ist. 
Nahezu andächtige Stille herrschte am vergangenen
Samstag in der vollbesetzten Eduard-Schläfer-Halle, in
die der MGV 1859 zum Abschluss seines 158ten Vereins-
jahr seine Mitglieder und Freunde eingeladen hatte. Eine
stilvolle Tischdekoration und Kerzenlicht verliehen der
Halle ein festliches Aussehen. Doch bevor sich der Vor-
hang für die Theatergruppe des MGV hob, standen noch
andere Darbietungen auf dem Programm. In seiner Begrü-
ßung hieß der Ehrenvorsitzende Josef Stein jun. die Gäste
herzlich willkommen, namentlich Bürgermeister Simon
Michler, Bürgermeister i.R. Roland Marsch und Musikdi-
rektor Walter Muth. Er ließ das abgelaufene Jahr Revue
passieren und informierte mit Hinblick auf die gewünsch-
te Verschmelzung mit dem GV Germania zum künftigen
kulturellen Großverein in unserer Gemeinde. Den besinn-
lichen Part eröffneten die Sänger des Männerchors
MGV/Germania unter ihrem Chorleiter Walter Muth mit
den Liedern „Domine, Salvam fac Reginam nostram",
„Panis angelicus" mit Tenorsolist Winfried Speicher, „This
Little light of Mine" und dem „Trommel-Lied".
Den Dank der Sänger für die hervorragende Chorleitertä-
tigkeit im abgelaufenen Jahr würdigte Josef Stein mit der
Übergabe eines Präsents an Herrn Muth. Doch der Dan-
kesworte nicht genug. Frau Ingrid Müller als Vertreterin
des Sängerkreises Weinheim und Ehrenvorsitzender Stein
ehrten für 15 Jahre geschäftsführende Vorstandstätigkeit
Jürgen Heid, für 20 Jahre Singen im Chor Christian
Rosenzweig, für 25 Jahre fördernde Mitgliedschaft Stefan
Betzold, Erwin Deser, Helmut Krzankowski und Steffen
Stahl. Michael Betzwieser, Thomas Kropp und Gerald
Raupach für 40 Jahre Singen im Chor mit der goldenen
Ehrennadel und der Ehrenmitgliedschaft. Norbert Bozek,
Gerd Erny und Eduard Kinzig für 60 Sängerjahre und Wer-
ner Stahl und Josef Stein sen. für 70 Jahre Mitgliedschaft
im MGV. Alle erhielten stilvolle Ehrenurkunden und Ehren-
nadeln vom Verein und dem Badischen Chorverband.
Dann aber hieß es Vorhang auf für die Kriminalkomödie
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„Tatort Villa Bock". Inmitten einer stilvollen Bühnenaus-
stattung und in bester Neckarhäuser Mundart spielten die
Akteure die Komödie von Daniel Kaiserund machten man-
cher TV-Produktion Konkurrenz. Gespickt mit Pointen,
Verwechslungen und originellen Kostümen wurde das
Zwerchfell der Zuschauer zwei Stunden stark bean-
sprucht. (Über das Theaterstück wird noch gesondert
berichtet).
Nächster Rentnertreff am 3. Januar 
Unser erster Rentnertreff im neuen Jahr ist am Mittwoch,
03.01.2018, ab 16.00 Uhr, in der Viktoria-Gaststätte (Por-
schestraße). 
Rückblick auf unsere gelungene Weihnachtsfeier am
6. Dezember 
30 MGV-Rentner freuten sich bei guter Stimmung mit
Weihnachtsliedern und -gedichten, mit weihnachtlicher
Musik und einem gemeinsamen Essen (Tafelspitz) bei der
Weihnachtsfeier am Nikolaustag. Fröhliche Hauptakteure
waren auch in diesem Jahr wieder Lili Dehoust mit ihrer
Klarinette und unser „Freddy“.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Chorprobe Germania Rocks
Die nächste Chorprobe und somit die letzte im Jahr 2017
findet für unseren Chor Germania Rocks am Montag, den
18.12.2017 um 19.30 Uhr im MGV-Sängerheim statt. Wir
hoffen auf vollzählige Beteiligung der Sängerinnen und
Sänger.
Wir gratulieren:
Unserem fördernden Mitglied Frau Lore Hornig zum  92.
Geburtstag am 19.12.2017.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Am Dienstag: Chorprobe
Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV / Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße.
Hinweis: Im Anschluss an die Chorprobe vom 19.12.2017
wird es eine gemeinsame, interne Männerchor-Weih-
nachtsfeier geben. In der weihnachtlich dekorierten Gast-
stätte werden Glühwein, Weihnachtsgebäck aber auch
einen Weihnachtsbraten serviert und so wollen wir das
Jahr 2017 mit gemeinsam gesungenen Liedern ausklin-
gen lassen.

Wichtige Termine für das Obst- und Gartenjahr 2018
Bereits jetzt möchten wir auf unsere Aktivitäten für das
Jahr 2018 hinweisen und bitten unsere Mitglieder, sich
diese Termine vorzumerken:
Jahreshauptversammlung 2017
Termin: Dienstag, 20.02.2018 um 19.00 Uhr in der Gast-

stätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). Es wird
voraussichtlich ein Dia-Vortrag gezeigt werden. Die
Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung, Trauer-
minute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Wahlen, Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Ver-
abschiedung und Ausgabe der verlosten Präsente. Anträ-
ge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung müssen
10 Tage vor dem Versammlungstermin beim Vorsitzenden
schriftlich vorliegen. 
Unsere Schneide-Kurse
Termin: Samstag,  03.02.2017 ab 14.00 Uhr bei Fam.
Keber (Obstgarten am Stangenweg).
Termin: Samstag, 03.03.2017: ab 14.00 Uhr werden
Hochstämme im Garten eines unserer Vereinsmitglieder
geschnitten. Wer seine Bäume geschnitten haben möch-
te und uns in seinen Garten einlädt, kann sich gerne bei
einem unserer Vorstände melden. Wir freuen uns über die
Antworten.
Einladung zur Vorstandssitzung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt am Dienstag,
16.01.2018, um 19.00 Uhr, zur nächsten Vorstandssitzung
in die Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25)
ein.
Unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern wünschen
wir eine besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch
und viel Erfolg im neuen Acker- und Gartenjahr 2018.

Fortsetzung zum Jahresrückblick im Jubiläumsjahr
Ende Mai beteiligten wir uns recht erfolgreich an der
Pflanzenbörse im Schlosshof. Für uns überraschend war
dann der sehr gute Besuch aus Mitglied- und Einwohner-
schaft bei dem „Tag der offenen Gartenpforte“
(25.06.2017) bei unserem Vorstandsmitglied Gerd Erny.
Voraussichtlich werden wir diesen wunderschönen Garten
auch im kommenden Jahr öffnen. Am 20.07.2017 besuch-
ten Vorstandsmitglieder und interessierte Vereinsmitglie-
der die Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau (LVG) in
Heidelberg. Bei einem Rundgang durch Gewächshäuser
und Gelände wurden die Versuche für Neuzüchtungen
und Bewässerungs- und Düngesysteme erläutert. Zudem
gab es wertvolle Anregungen für die tägliche Arbeit im
Garten. Am 12.08.2017 führten wir unseren jährlichen
Sommerschneidkurs mit Kursleiter Georg Schneider mit
einigen Änderungen und Korrekturen hinsichtlich des
Winterschnitts durch. Sehr gute Beteiligung und gemüt-
licher Abschluss in unserem Vereinszelt führten auch hier
unsere Vereinstradition fort. Am 04.09.2017 mussten wir
von unserem langjährigen 2. Vorsitzenden und Ehrenmit-
glied Klaus Teichmann Abschied nehmen. Am 26.09.2017
führte unser jährlicher Vereinsausflug in den nördlichen
Schwarzwald. Nach Spaziergang oder auch Umrundung
des Mummelsees ging die Fahrt in die  historische über
250 Jahre alte Vollmer ś Mühle in Seebach. Nach ein
einem deftigen Schwarzwaldvesper konnten dort unsere
rd. 50 Fahrtteilnehmer  beim „Brauchtumsgebrauch“ wie
Buttern im Butterfass/Kienspanschneiden und Spinnen
am Spinnrad ihre Kraft und Geschicklichkeit beweisen.
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Zum ersten Mal haben wir am 28.11.2017 ein  Advents-
kranz-Binden bei Hiltrud Ding organisiert. Die Advents-
kränze waren dann so gelungen und die Stimmung bei
den Frauen so gut, dass sofort eine Wiederholung im
nächsten Jahr beschlossen  wurde.
Der vorstehende u.E. positive  Jahresrückblick zeigt, dass
unser Verein in diesem Jubiläumsjahr recht aktiv war. Dies
wurde alles nur möglich, durch die gute Zusammenarbeit
in der Vorstandschaft und auch durch die Unterstützung
unserer treuen und auch der neuen Mitglieder.

„Ich bin kein Glühweintrinker, aber Eurer ist gigan-
tisch“

Bild: Landfrauen
So lobte einer unserer vielen Gäste. Schon zum dritten
Mal sind wir beim lebendigen Adventskalender dabei. Mit
selbstgemachtem Glühwein und Kürbissuppe. Vielen
Dank an das - selbst bei großem Andrang perfekt organi-
sierte – Küchenteam, an alle Helfer und an Stips für die
musikalische Begleitung. Natürlich auch dem Hausherrn,
Helmut Koch, der für uns das stimmungsvolle und gemüt-
liche Lagerfeuer entzündete und für das ein oder andere
Gläschen hochprozentiges sorgte. 
Hat sich Ihre Kontonummer geändert?
Bitte dringend, bis spätestens Mitte Dezember, diese Info
an uns weiter geben. Sonst entstehen Ihnen bei Falsch-
buchung vom nächsten Mitgliedsbeitrag unnötige Gebüh-
ren.
Die LandFrauen sind auf dem Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 16.12. und am Sonntag, 17.12.2017 wird
wieder Marmelade auf dem Weihnachtsmarkt in Mann-
heim für einen guten Zweck verkauft. Wir würden uns über
zahlreichen Besuch freuen.
Schon mal vormerken: 
17.01.2017: Mitgliederversammlung
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Reha-Sport
Am Freitag, 15.12.2017 findet letztmals in diesem Jahr die

Hallengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Am
Montag, 18.12.2017 ist ebenfalls letztmals in diesem Jahr
unsere allgemeine Wassergymnastik mit Schwimmen im
Freizeitbad. Die Wassergymnastik für Reha-Gruppe 1
beginnt bereits um 19.00 Uhr und die Wassergymnastik
für Reha-Gruppe 2 beginnt um 19.45 Uhr. Die Gymnastik-
stunden beginnen um 19.00 Uhr.
Wir legen los im neuen Jahr mit dem Übungsbetrieb!
Am Montag, 08.01.2018, Schwimmen und Wassergymna-
stik im Freizeitbad.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
ein frohes Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Start
ins neue Jahr.

Weihnachtsfeier der Anglerjugend
Zur Weihnachtsfeier der Anglerjugend konnte Vorstand
Hans-Jürgen Weißling 14 Jugendliche, zusammen mit
ihren Eltern bzw. Erziehungsberechtigten, im weihnacht-
lich geschmückten Versammlungsraum begrüßen. Er
bedankte sich im Namen des Anglervereins Edingen für
die aufopferungsvolle und verantwortungsvolle Tätigkeit
unserer Jugendleiter Helmut Schrom und Dieter Schläfer,
unterstützt von ihren Ehefrauen Christa und Ingrid. 
Nach einem gemeinsamen Essen wurden die Vereinsmei-
ster gekürt. Es siegte Kenneth Korff vor David Jimenez.
Alle Jungfischer erhielten kleine Geschenke und über-
reichten ihrerseits an die beiden Jugendleiter ein Präsent
als Dankeschön für die Arbeit und Mühe im vergangenen
Jahr.

Scheibenbremsen sind g... oder: RSV-ler im Cross-
Fieber!
Am Samstag trafen sich drei unentwegte RSV-ler trotz
schlechter Wettervorhersage zur Tour. Darunter auch
unser Präsi Wolfgang, der momentan sehr große Freude
an seinem neuen Crosser (rennradähnliches Gebilde mit
dicken Stollenreifen) hat. „Scheibenbremsen sind g..l“,
berichtet er voller Freude, was uns ein wenig nachdenk-
lich stimmt…ein Thema, was momentan unter Rennrad-
lern genauso heiß diskutiert wird wie das Elektroauto. So
beschließen wir, heute eine Mixtour aus Straße und Wald-
wegen zu fahren. 
Beim Losfahren Richtung Walldorf weht uns ein eisiger
Wind um die Ohren und es zieht sich bedenklich zu am
Horizont. Wir fahren ab Oftersheim den langen Radweg
Richtung  Walldorf und auf halber Strecke rechts ab in den
Wald zum „Crossen“ auf Schotterwegen. Plötzlich sind
wir fernab vom hektischen Verkehrstreiben und fahren
durch den leicht „angezuckerten“ Wald. Unter unseren
Reifen knirscht das Eis auf angefrorenen Wegen. Doch
schnell werden wir aus dem Wintertraum herausgerissen
und es geht quer durch Hockenheim Richtung Altluss-
heim. Den Rheindamm lassen wir links liegen und crossen
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parallel dazu auf den Feldwegen bis nach Schwetzingen,
wo sich ein paar Schneeflocken in den eisigen Wind
mischen. Das letzte Stück geht wie gewohnt über den
Grenzhof in Richtung Edingen-Neckarhausen. Auch wenn
unser Schnitt ähnlich den vorherrschenden Temperaturen
ist, fühlen wir uns wie Könige und freuen uns über die neu-
en Cross- Impulse, die vor allem im Winter so richtig gut
tun. „Crossen ist g..l!“
Kontakt: 
Radsportverein, Vorsitzender Wolfgang Schmalz, Telefon:
0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Foto-Kalender „50 Jahre Partnerschaft“
Unser Foto-Kalender 2018 anlässlich der 50-Jahr-Feier
der Jumelage findet großes Interesse. Viele schicken ein
Exemplar an ihre Freunde in Plouguerneau. Versandta-
schen sind ebenfalls über den Verein zu beziehen. Der
Erlös kommt der BCEN-Jugendarbeit zugute.
Eine Vorschau findet sich im Internet auf: www.boule-
club.de → Der Verein → Kalender
Verkaufspreis: 12,00 Euro / Kontakt: Gerhard Hung, Tele-
fon: 06203/3695.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt
werden. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu
einem „Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

Weihnachtsfeier und Weihnachtsmarkt

Bild: SKC
Am Freitag waren viele Kegler auf dem Weihnachtsmarkt
unterwegs. Mit der OEG ging es Heidelberg und dann die
Hauptstraße hoch und wieder zurück. Zwischendurch
haben wir uns an verschiedenen Ständen gestärkt und
den Flüssigkeitsverlust ergänzt. Wie in jedem Jahr haben

wir das Haus des Weihnachtsmanns besucht. Danke an
den Lions-Club für die schönen Bilder.
Einen Tag später trafen wir uns bei „Spiri und Costa“ zu
unserer Weihnachtsfeier. Dort wurden wir mit einem tollen
kalten und warmen Buffet verwöhnt. Philipp Kusch ließ auf
das Jahr 2017 mit einer tollen und lustigen Präsentation
blicken. Die wurde mit viel Beifall bedacht. Beim Bingo
konnten tolle Preise gewonnen werden. Ein Schlagwort:
nicht ein, nicht zwei, nicht drei sondern vier Handtücher.
Hier gilt den Sponsoren ein besonderer Dank. Beim
„Schrottwichteln“ gab es so manchen Jubelschrei aber
auch lange Gesichter.  
Herbstmeisterschaft
Die 2. Mannschaft ist mit 10:2 Punkten Herbstmeister in
der Kreisliga B und die 1. Mannschaft ist  mit 14:4 mit
Herbstmeister in der Bezirksliga 1.
Am Samstag beginnt die Rückrunde
Um 12.00 Uhr spielt die Zweite bei der SG Waldhof III und
um 13.00 Uhr kegelt die 1. Mannschaft gegen den KC Vor-
wärts Hemsbach II.
Training: 
Wir  trainieren immer donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr
auf den Bahnen in der Werner-Herold-Halle Edingen. 
Wie die Gemeinde mitgeteilt hat, sind die Kegelbahnen in
der Werner-Herold-Halle vom in den Weihnachtsferien
und wegen Wartungsarbeiten vom 22.12.2017 bis
19.01.2017 geschlossen. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

E2 der DJK/Fortuna kehrt mit Pokal aus Brühl zurück

Bild: DJK/Fortuna
Am 09.12.2017 nahm die E2 der DJK/Fortuna beim Hal-
lenturnier des FV Brühl teil. Nach der Vorrunde belegte
man in Gruppe B den 2. Platz, was das Weiterkommen
bedeutete. Im Spiel um Platz 3 ging es dann gegen den
TSV Amicitia Viernheim. Mit 2:0 behielt man die Ober-
hand. Für die DJK/Fortuna spielten: Mika, Lucas, Lasse,
Amaru, Finn, Rahim, Marius und Luis. 
Einen ausführlichen Bericht lesen Sie auf unserer Home-
page und dem „Vereins-Morgen“.
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Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Gemütliche Weihnachtsfeier bei der Fortuna
Am vergangenen Samstag, 09.12.2017 feierte die Fortuna
ein zusammengerücktes aber feines  Adventsfest. Roland,
der musikalische Allein-Unterhalter, zauberte auf dem
Akkordeon internationale Weihnachtslieder, die er mit
Bachs Ave Maria beendete. 
Da unsere Aktiven dieses Jahr bei der DJK feierten - letz-
tes Jahr waren sie bei uns -, machten wir es uns gemüt-
lich. 
Der 1. Vorsitzende Udo Döbele wünschte in seiner sehr
klaren Rede nicht nur der Fortuna und den Anwesenden
geruhsame friedliche Feiertage, sondern streifte kurz an,
dass der Verein sowohl Niederlagen wie auch Erfolge
gehabt hatte. Zufrieden verkündete er jedoch, dass die
Fortuna „mit Vorrang das Trainingsangebot für Jung und
Alt und das Wettkampfwesen organisiert habe".
Der Höhepunkt des Abends war, wie immer, die Ehrung
derer, die schon etliche Jahre Mitglieder sind. Folgende
Mitglieder wurden ausgezeichnet: Zunächst, 25 Jahre:
Gunda und Christian Hörth, Heidi Ihrig, Andrea und
Roland Marsch. 40 Jahre: Rainer Faulhaber, Egon Jäger,
Andreas Madinger, Gerhard Vogel. 50 Jahre: Josef Resch,
Helmut Hartmann und für 70 Jahre: Werner Schock. 

Bild: Fortuna
Ein großer Dank geht an Familie Müller für die schmack-
haften Gerichte und die gute und freundliche Bewirtung.
Kontakt
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, 
Mobil: 0176/37904606,
E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de, 
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Weihnachtsbasteln
Alle Kinder ab 8 Jahre, sind herzlich zum Weihnachtsba-
steln am 15.12.2017 (16.00 bis 18.00 Uhr) eingeladen. Im
DJK Clubhaus wollen wir gemeinsam kreativ werden beim
Sägen, Malen und Backen. Im Anschluss sind die Kinder
natürlich mit ihren Eltern zu Weihnachtsfeier in der DJK
Turnhalle eingeladen. 
Anmeldung bis zum 13.12.2017 bei Miriam Jörder, E-Mail:
miriam.joerder@djk-neckarhausen.de oder Familie Müller,
E-Mail: a.mueller@djk-neckarhausen.de.
Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier für alle DJK Mitglieder findet am
15.12.2017 ab 19.00 Uhr in der DJK Turnhalle statt. Wir
freuen uns über mehr als 100 Anmeldungen bisher und
bedanken uns herzlich für die rege Beteiligung.
Kinderweihnachtsmarkt
Bei Schnee und herrlicher Vorweihnachtsstimmung, durf-
ten wir auch in diesem Jahr wieder beim Kinderweihn-
achtsmarkt dabei sein. Es wurden Weihnachtsgebäck und
Holzarbeiten verkauft. Außerdem konnten warme Geträn-
ken und Brezeln erworben werden. Bei der DJK Sportju-
gend war in der Weihnachtsbäckerei und beim Stockbrot-
Grillen so viel Betrieb, dass der Teig bald aufgebraucht
war. Vielen herzlichen Dank allen Helfern.
Gymnastik
Am 19.11.2017 fand wie jedes Jahr meine Fortbildung bei
der BTB Gymwelt-Convention Fitness & Aerobic in Wag-
häusel-Wiesental statt. Die Angebote waren sehr vielseitig
und interessant. Ich habe wieder tolle Anregungen
bekommen und werde versuchen so viel wie möglich in
euren Übungsstunden umzusetzen. Außerdem wurde bei
dieser Gelegenheit meine Präventionslizenz bis 2020 ver-
längert. 
Das Jahr geht zu Ende und wir haben uns eine  Ver-
schnaufpause verdient. Vom einschließlich 19.12.2017 bis
05.01.2018 entfallen alle Übungsstunden. 
Wir starten wieder mit der Dienstagsgruppe am 09.01.2018. 
Schließung der kommunalen Sportstätten
Wie die Gemeinde mitteilt, ist die Eduard-Schläfer-Halle
vom 22.12.2017 bis 07.01.2018 geschlossen. 
Danke
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern, Mitgliedern
und Gönnern der DJK und wünschen euch und ihnen allen
besinnliche und gesegnete Weihnachtstage.  

2. Mannschaft: FV 08 Hockenheim – FC Viktoria II
abgesagt
Auch das Nachholspiel zwischen dem FV 08 Hockenheim
und unserer Reserve musste abgesagt werden. Die
Absetzung kam bereits im Laufe des Vormittags.
Einladungen Familienfeier & Sammlung für Tombola
Die Einladungen für die Familienfeier des FCV am kom-
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menden Samstag, 16.12.2017 sind verteilt. Ein kurzweili-
ges Rahmenprogramm, welches insgesamt im Vergleich
zu den Vorjahren kürzer sein wird, sowie unsere beliebten
Tombolas werden den offiziellen Teil wie gewohnt auflok-
kern, bei dem selbstverständlich die Ehrung verdienter
Mitglieder im Vordergrund steht. Dazu werden in den
nächsten Wochen unsere eifrigen Sammler wieder bei
allen Mitgliedern und den Geschäftsleuten vorstellig wer-
den und um Geld- und Sachpräsente bitten. Wir hoffen,
wir können Ihnen auch in diesem Jahr wieder eine hervor-
ragende Tombola bieten. 
Tischreservierungen oder Zu- und Absagen der zu ehren-
den Mitglieder können telefonisch bei unserem 1. Vorsit-
zenden, Telefon: 06203/9588648, hinterlegt werden.
Aufbau Familienfeier & Abgabe Tombola-Sammlung 
Der Aufbau der Familienfeier ist wie jedes Jahr am
16.12.2017 ab 9.30 Uhr. Treffpunkt am Geschäftszimmer.
Die Tombola-Präsente können von den Sammlern bis
spätestens zum 15.12.2017 abgeliefert werden.
Erstes Frühstücksbuffet im Clubhaus
Unsere Wirtin Heidemarie Daub veranstaltete am vergan-
genen Sonntag ein Frühstücksbuffet im Clubhaus. Es
wurde reichlich, delikat und in großer Auswahl von allem
Aufgefahren. Eine wirklich tolle Veranstaltung, die zukünf-
tig an jedem zweiten Sonntag im Monat stattfinden soll.
Vorankündigung: 1908 bis 2018 - 110 Jahre Leidenschaft
Im nächsten Jahr darf der FC Viktoria sein 110-jähriges
Bestehen feiern. Unter dem Motto „110 Jahre Leiden-
schaft“ sind einige tolle Events geplant. Genauer kann
vielleicht schon an der Familienfeier informiert werden.
Auf jeden Fall werden im Klubhaus und auf der Homepa-
ge ständig die Termine aktualisiert werden.
Termine
Samstag, 16.12.2017, 19.30 Uhr: Familienfeier im Vikto-
ria-Clubhaus (Porschestraße)
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Rückblick: Nikolausabend am 9. Dezember 
Der von Silke Buschulte-Ding moderierte 92. Nikolausa-
bend des TVE stand unter dem Motto „Musicals für den
Nikolaus“. Von „Mary Poppins“ über „Hexen Hexen“ und
„Rocky“ bis hin zu „Tarzan“ und „We will rock you“ reich-
te die Palette der verturnten und vertanzten Musicals.
Auch das „High School Musical“ durfte nicht fehlen. Die
von den verschiedenen Turngruppen eingeübten und
gezeigten Darbietungen waren nicht weihnachtlich
besinnlich, sondern zeigten den Zuschauern lebhaft und
mit Schwung wie es in den Turnstunden beim Klettern,
Balancieren und Springen zugeht. Eleganz und Grazie
wurden beim Ballett gezeigt. Koordination, Synchronität
und Taktgefühl beim Tanzen und Rope Skipping. Zwi-
schen den einzelnen Vorführungen wurden Weihnachtslie-
der angestimmt und zur Auflockerung Quizfragen gelöst
sowie kleine Wettbewerbe durchgeführt. Mit dabei war
auch der Nikolaus, der sich beim TVE immer von seiner
sportlichen Seite zeigt und eifrig mitturnt. Bevor die Nikol-

austüten an die Kinder verteilt werden konnten gab es
zum Abschluss noch den „Alle machen mit“ Flashmob
unter der Regie von Karina Bühler.
Auch bei dieser Veranstaltung waren viele Helfer im Ein-
satz. Die Wenigsten waren auf der Bühne zu sehen, viele
Handgriffe und Planungen erfolgten in der Vorbereitung
und auch hinter den Kulissen. An dieser Stelle nochmals
Applaus und Danke hierfür.
Lastschrifteinzug von Kursgebühren 
Zum Freitag, 15..12.2017 werden per SEPA-Lastschrift-
einzug Kursgebühren für „Ballett " (Kurszeitraum 09/2017
bis 12/2017), „Aquafitness“ (Kurszeitraum 06/2017 bis
11/2017), „Aquarobic“ (Kurszeitraum 06/2017  bis
09/2017) und „Schwimmkurs“ (Kurszeitraum 09/2017 bis
12/2017) eingezogen. Die Gläubiger-Identifikationsnum-
mer des Turnverein 1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4,
68535 Edingen- Neckarhausen lautet:
DE20ZZZ00000125903. Als Mandatsreferenz dienen
Kursname und Kurszeitraum.
Vorschau: Ball des Turnvereins
Am Samstag, 13.01.2018, lädt der TV Edingen um 20.00
Uhr in die festlich geschmückte Jahnturnhalle zum Ball des
Turnvereins ein. Der Vorverkauf läuft und Karten gibt es im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel" (Hauptstraße 85).
Hallenschließung Jahnhalle am 12. Januar 
Die Jahnhalle ist am Freitag, 12.01.2017 ab 12.00 Uhr für
den Übungsbetrieb geschlossen.
Schließung der kommunalen Sportstätten
Wie die Gemeinde mitteilt, sind die Werner-Herold-Halle,
die Pestalozzi-Turnhalle und das Kleinhallenbad vom
22.12.2017 bis 07.01.2018 geschlossen. 
Yoga-Kurse ab Januar
Kurs 1: montags, 17.30 bis 19.00 Uhr bei Frau Held, Kurs-
zeitraum 15.01. bis 19.03.2018 / Kurs 2: montags, 19.15
bis 20.45 Uhr bei Frau Kimmig, Kurszeitraum 08.01. bis
09.04.2018 / Kurs 3: montags, 19.15 bis 20.45 Uhr bei
Frau Held, Kurszeitraum 15.01. bis 19.03.2018.
Die Kurse umfassen zehn Einheiten. Für alle Kurse gilt
eine Mindestteilnehmerzahl von 13 Personen. Die Kursge-
bühren betragen 40,00 Euro für TVE-Mitglieder und 90,00
Euro für Nichtmitglieder. 
Anmeldungen über die TVE-Geschäftsstelle, E-Mail:
info@turnverein-edingen.de, Telefon: 06203/85353. 
Abteilung Handball: TV Brühl – TVE 27:16 (14:7)
Im Spiel der beiden Konkurrenten um den 3. Rang in der
Kreisliga schlug der TV Brühl die „Edinger Haie“ deutlich
mit 27:16. Mit aggressivem Abwehrspiel und mit viel Zug
zum gegnerischen Tor nahmen die Brühler  den Haien
förmlich den Wind aus den Segeln. Der TVE wurde buch-
stäblich überrannt und lag nach 15 Minuten bereits mit 1:7
zurück. Eine Auszeit änderte nichts an der Gemengelage
und zur Pause hieß es 14:7 für die Hausherren. Auch im
zweiten Durchgang war Brühl in allen Belangen überlegen
und baute den Vorsprung sogar weiter aus. Der Sieg ging
letztendlich auch in dieser Höhe in Ordnung; die Winter-
pause kommt gerade recht. 
Spielkalender 16. und 17. Dezember
Samstag, 16.12.2017, 14.15 Uhr: mB SV Waldhof – SG EF,
14.30 Uhr: mD2 SKV Sandhofen – SG EF, 14.45 Uhr: wC
TV Bammental – SG EF, 15.30 Uhr: mC SG EF – ASG
Rot/Malsch (MA-F) / Sonntag, 17.12.2017, 11.00 Uhr: mE
SV Waldhof – SG EF 
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Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Jahresrückblick
Das 125-jährige Jubiläumsjahr unseres Turnvereins neigt
sich dem Ende zu und es ist Zeit, Rückschau zu halten.
Alle Akteure die zum Gelingen eines großartigen Jubi-
läumsjahres beigetragen haben, können stolz auf ihre 
Leistung sein. Begonnen hat das Jubiläum mit der von
beiden Konfessionen getragenen Totenehrung am
11.03.2017 in der Friedhofskapelle von Neckarhausen. An
der Orgel begleitete Hermann Schäffer die Feier, die mit
einer Kranzniederlegung auf dem Friedhof endete.
Am Samstag, 25.03.2017 wurde das Jubiläumsjahr im
Rahmen eines Festakts in der vereinseigenen Halle an
der Porschestraße 15 offiziell eröffnet. Das Vorstands-
mitglied Hans Nicht durfte neben hochrangigen Ehren-
gästen aus Politik und Gesellschaft den Schirmherrn,
Bürgermeister Simon Michler und viele Ehrenmitglieder,
ganz herzlich begrüßen. Nach den Grußworten des Bür-
germeisters sowie von Dr. Karl A. Lamers (MdB), Lothar
Bindung (MdB), Jörg Wontorra (Vizepräsident des Badi-
schen Turnerbundes),  Gerhard Schäfer (Badischer
Sportbund), Michael Scheidel (Sportkreis Mannheim),
Wolfgang Ding (Vorsitzender Kultur- und Heimatbund),
Bernd Grabinger (Vorsitzender Turnverein Edingen) und
Dirk Kappes (Vorsitzender Turnverein Friedrichsfeld)
wurde der Festredner an das Pult gebeten. Es war dem
Organisationskomitee gelungen, den Kabarettisten,
Schriftsteller, Sozialwissenschaftler und Bloomaul aus
der Kurpfalz, Prof. Dr. Hans-Peter Schwöbel, zu ver-
pflichten. Unter der Überschrift „So ihr nicht werdet wie
die Kinder ...- Homo Ludens: 125 Jahre Sport und Spiel
als Lebensfreude" zelebrierte er die „Kurpälzer
Schbroch" und begeisterte das Publikum mit mundart-
lichen Komplimenten wie beispielsweise „Moi Herz-
kersch". Dabei verpflichtete er die Omas und Opas zur
Dialekterziehung ihrer Enkelkinder. Nach dem „kurpälzi-
schen" Humor kam dann Herr Schwöbel zu dem ernsten
Teil seines Auftritts, in dem er die Vereine als Ausdruck
von Eigeninitiative sieht. Allein im Jahr 2017, laut Stati-
stischem Bundesamt, wurden 89 Milliarden Stunden
unentgeltliche Arbeit in Haushalten, Pflege und Vereinen
geleistet. Schließlich gestand der Kabarettist, dass auch
er bis vor kurzem noch Volleyball und Fußball gespielt
hat. Das Publikum dankte Prof. Schwöbel am Ende sei-
nes Vortrags mit frenetischem Beifall.  
Im Anschluss ließ es sich das Vorstandsmitglied Hans
Nicht nicht nehmen, drei Menschen, „die einfach da
sind, ohne wenn und aber, also ganz selbstverständlich
ihre Arbeitsleistung seit Jahrzehnten regelmäßig dem
Verein zur Verfügung stellen" mit der Verdienstmedaille
am blau-weißen Band zu ehren. Dies waren  Heike 
Gruber (seit 1981), Ulrike Beck (seit 1978) und Horst
Gropp, (seit 1966) in ehrenamtlicher Funktion. Musika-

lisch umrahmt wurde der Festakt vom Ortchester „Wind-
stärke 08" der Musikvereinigung 1923 Neckarhausen
e.V. unter der Leitung von Czaba Asbóth. Unter großem
Beifall und singend ging der Festakt mit der „Badischen
Nationalhymne“ – dem „Badner Lied" gegen 22.00 Uhr
zu Ende. 
Die sportlichen Aktivitäten im Rahmen des Jubiläums
wurden mit dem 7.24-Stunden-Schwimmen am ersten
Wochenende im April eröffnet. Pünktlich am 01.04.2017
um 10.00 Uhr wurde der Startschuss im Freizeitbad gege-
ben. 239 Teilnehmerinnen und Teilnehmer schwammen
insgesamt 1.694,35 km. Dabei schwamm Sigi Thomas
alleine 52,55 km. Das war ein neuer Streckenrekord. Die
abschließende Siegerehrung am 02.04.2017 wurde vom
Bürgermeister-Stellvertreter Markus Schläfer durchge-
führt. An dieser Stelle danken wir auch nochmals allen
Kuchen- und Geldspendern.
Ein weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres war die kul-
turelle Veranstaltung im Großen Sitzungssaal des 
Neckarhäuser Schlosses mit dem Meister-Babbler
Arnim Töpel am 30.06.2017. Nach der Begrüßung der
Gäste im vollbesetzten Saal begann das Programm mit
einem Lied in Dialekt und Hochdeutsch. Im Laufe des
Abends begleitete Arnim Töpel seine Auftritte abwech-
selnd am Klavier, Keyboard und Bass. In seinen Themen
beschrieb er alltägliche Situationen. Zwischendurch las
er Texte aus seinen drei erschienen Mundartkrimis. Hier-
bei ging es um die Erlebnisse des Kommissars Günda in 
Glickersbach, in einer Buchhandlung und in der Reha.
Nach einer Zugabe wurde Arnim Töpel mit viel Beifall
verabschiedet. 
Am Samstagmorgen, 22.07.2017 begann das Sport-
wochenende mit dem Eiskalt-Biathlon im Schlosspark.
Drei Runden á 380 Meter waren zu laufen. Wobei nach
jeder Runde 3mal mit Sandsäckchen auf Eimer gewor-
fen werden musste. Ein Fehlwurf wurde jeweils mit
einer Strafrunde von 20 Metern geahndet. Die 29 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren im Alter von 5 bis
50 Jahre und sie alle bekamen am Abend im Rahmen
eines Sommerfestes auf dem TVN-Sportgelände ihre
Urkunden und Medaillen überreicht.  (Fortsetzung
folgt) 
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Treiber, Sandra, Wichernstr. 9, Tel. 0152-55 17 43 15
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Viehmann, Victoria, Tel. 06 21 / 4 80 47 29  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastraße 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Deeg, Josua, Eduard-Mörike Straße 11, Tel. 9 56 92 86
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Die Erinnerung ist das einzige Paradies
aus dem niemand vertrieben werden kann.

Friedrich Karl Grieser

Danke sagen wir allen, die uns beim Abschied ihre
Anteilnahme entgegengebracht und Ihn auf seinem
letzten Weg begleitet haben. Dank auch für die Geld-
spenden die uns erreicht haben.
Ebenso möchten wir uns bei Dr. Kalweit, Stationsärz-
tin, Dr. Franz, Oberärztin, Dr. Bauer, Oberarzt, 
Dr. Kuche, Stationsarzt, den Schwestern und Pflegern
der Station 16/2 der Uniklinik Mannheim sowie dem
Bestattungsinstitut Stock bedanken.
Besonderen Dank für die gute Pflege an Fatma und 
Ilias.

Helga
Kinder und Enkelkinder

Blumenwerkstatt Heike Dehoust
Grabpflege, Pflanzschalen,
Floristik für besondere Anlässe.

Unser Hofladen ist von Dienstag - Samstag
von 9.00 - 13.00 Uhr geöffnet.
Hauptstraße 396, neben Bäckerei Hemberger

% 0176-24 83 85 05

Wir
bieten:

An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2017 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Samstag 16.12. + Sonntag 17.12.
Geschlossene Gesellschaft

Wir machen Urlaub
vom 22.12. bis einschl. 27.12.17

Silvester geöffnet!

Ab Dienstag 2.1.2018 Mittagstisch
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Familie mit Kind sucht Haus oder Wohnung 
(auch renovierungsbedürftig) im OT Edingen 
zu mieten oder zu kaufen. Über Ihren Anruf 

würden wir uns freuen. Telefon 0177/2601949

– ZU VERMIETEN –
Edingen, Edistraße 40, 3 ZKB, 78 qm, EG, Terrasse, 

Keller, Gäste-WC, TG-Stellplatz, KM 635,- Euro + NK, 
ab sofort. Telefon 06203/13558

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!



Nr. 50 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Seite 33



Seite 34 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Nr. 50

PS-Fahrschule
Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de
Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de
seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.
Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:
Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze
Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441Schuhhaus Kuhn

Unser Treuebonus für Sie bis 23.12.2017 pro Einkauf
auf unser gesamtes Schuhprogramm

ausgenommen Birkenstock und Sonderangebote

Schenkt euch was !

10 %

Wir suchen erfahrene + motivierte

Mitarbeiter/in
für die wöchentliche Unterhaltsreinigung auf gering-
fügiger Basis für ein Objekt in Edingen-Neckarhausen.
1 x wöchentlich von 10.00 - 12.00 Uhr ab sofort. 
Wir bezahlen 10.30 €/Std. Wir freuen uns auf Sie.

Purifox Hygieneservice GmbH
Tel.: 06201/874384 od. 0151-65164425
E-Mai: info@purifox.de

Post Agentur Kelecevic
Hauptstraße 424 · 68535 Edingen-Neckarhausen

Wir haben am Mittwoch, den 20.12.2017 nachmittags
von 15.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Am 23.12.2017 haben wir von 8.30 - 15.00 Uhr durch-
gehend geöffnet.

Wir wünschen noch eine schöne Adventszeit.



Seite 36 Donnerstag, 14. Dezember 2017 Nr. 50


	S01b03.pdf
	S04b30.pdf
	S31.pdf
	S32.pdf
	S33b35.pdf
	S36.pdf

